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 Der Winter ist da...

Blick vom Eichberg auf Erlaheim. Bild: Oliver Juriatti

...und verleiht der Natur ihren jahreszeitlich bedingten Charme.
Einher mit der winterlichen Romantik geht auch die Verpflichtung zum Räumen 

und Streuen der Geh- und Fußwege.

Nähere Information hierzu finden Sie auf Seite 3 und 4 in dieser Ausgabe
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H15 Kulturscheune Erlaheim 
Donnerstag, 03. März 2016, 20.00 Uhr, Eintritt 8,- €. 

„Jakobswege – pilgern ab der Haustür“ 
Vortrag von Beate Steger

 Körper, Geist und Seele neu zentrieren um wieder in Balance zu kommen: 
beim Pilgern schafft man dies auf einfache Art und Weise. Pilgern ist 
beliebt geworden in unserer hektischen Zeit. Man kann eine Pilgerreise 
ganz einfach vor der eigenen Haustür beginnen. 
Kartenvorverkauf ab Donnerstag, 21.01. beim Punkt Markt Erlaheim, 
Punkt Markt Binsdorf und Rathaus Geislingen. 

12.
 2016 

         








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Sigrid Kiene wird zum 
01. Mai 2016  neue Kitaleiterin
Gemeinderat wählt neue Leitung der 
Kindertagesstätte „Regenbogen“ in 
Binsdorf/Erlaheim
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen 
hat Sigrid Kiene zur Leiterin der Kinder-
tagesstätte „Regenbogen“ Binsdorf/Er-
laheim gewählt. Die 51-Jährige stammt 
aus Schömberg und hat in Rottweil Abitur 
gemacht. Sie verfügt über eine langjäh-
rige und einschlägige Berufserfahrung 
im Bereich der Kindertagesstätten. Nach einer Ausbildung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin und fünfjähriger Berufstätigkeit 
folgte ein Studium der Sozialpädagogik an der Hochschule für So-
zialwesen (FH) Esslingen. Nach einer Beschäftigung als Diplom-
Sozialpädagogin bei den Mariaberger Heimen in Gammertingen 
wechselte Kiene im Jahr 2001 zur Stadt Esslingen und war dort 
als staatlich anerkannte Erzieherin und Leiterin einer Kindertages-
stätte für Kinder im Alter von 1 - 6 Jahre tätig.
In Kienes künftigen Aufgabenbereich in der Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ Binsdorf/Erlaheim, welchen sie ab 01. Mai 2016 
leitet, fallen die pädagogische Gesamtleitung beider Standorte, 
die Organisation des laufenden Betriebs, Verwaltungsaufgaben, 
die strukturelle und konzeptionelle Weiterentwicklung der Einrich-
tung sowie die Teamleitung und die Personalentwicklung. An der 
ausgeschriebenen Stelle reize sie besonders die Tätigkeit an zwei 
Standorten, so Kiene über ihre Beweggründe, sich in Geislingen 
zu bewerben.

Aktion Saubere Fasnet: Rechtzeitige Anmel-
dung von Besen-Ausschankständen!
Alle Privaten, Vereinigungen und Vereine, die Interesse an ei-
nem Besen-Ausschank bei den Fasnetsumzügen in Binsdorf 
(31.1.2016), Geislingen (6.2.2016) und Erlaheim (7.2.2016) haben, 

mögen dies bitte unbedingt bis spätestens 27.01.2016 bei der 
Stadtverwaltung Geislingen / Ordnungsamt anmelden.
Die Gebühr für die Gestattung beträgt wie bisher 15,00 € für  
1 Tag. Dabei bitten wir um genaue Angabe des Standortes und 
des Verkaufsangebots.
Besonders weisen wir an dieser Stelle darauf hin, dass laut den 
gesetzlichen Bestimmungen bei Ausschankbetrieben auch für die 
Bereitstellung von Toiletten in unmittelbarer Nähe zu sorgen 
ist. Dies ist als Auflage Teil der Gestattung und kann durch die 
Bereitstellung eines mobilen WC-Häuschens, bzw. erkennbar 
ausgeschilderten Toiletten in Gebäuden erfolgen. Die Einhaltung 
dieser Auflage wird kontrolliert. Damit soll eine „saubere“ Veran-
staltung zur Freude aller, insbesondere der Anlieger der Umzugs-
strecke und Umgebung, gewährleistet werden.
Wir bitten alle Interessenten um Verständnis und rechtzeitige 
Anmeldung bis 27.01.2016. Spätere Gestattungsanträge kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden!

Informationen 
zum Winterdienst
Um 4:00 Uhr ist die Nacht 
vorüber – dies gehört mit 
Beginn des Winterein-
bruchs zum Alltag für die 
im Winterdienst tätigen 
Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofteams in 
Geislingen. Bei starkem 
Schneefall bedeutet dies Akkordarbeit, gilt es doch die Straßen 
schnellstmöglich in einen verkehrssicheren Zustand zu versetzen. 
Die Straßen der drei Stadtteile werden nach drei Prioritätsstufen 
geräumt und gestreut, hierbei unterscheidet die Stadt nach Ge-
fahrenpunkten und Verkehrsaufkommen.
Damit auch ein möglichst gefahrloses Begehen der Gehwege, ins-
besondere durch ältere und gehbehinderte Menschen möglich ist, 
bittet die Stadtverwaltung die privaten Grundstückseigentümer, 
bei Schneefall und Vereisung der ihnen nach der Straßenreini-
gungssatzung obliegenden Räum- und Streupflicht der anliegen-
den Geh- und Fußwege gewissenhaft nachzukommen.
Die Gehwege müssen daher unverzüglich für den Fußgängerver-
kehr in einer Breite von 1 m von Schnee und Eis befreit werden. 
Diese Pflicht kann der Eigentümer auch Dritten übertragen.

Einladung zum Energiesparen im Häusle
Im Winter muss in den Häusern immer geheizt werden. So lässt 
es sich angenehm darin leben. Dazu ist es wichtig, dass die 
Wände, die Fenster und Türen gut dicht sind, damit die Wärme 
nicht unnötig entweicht und man zusätzlich den Himmel be-
heizt. Je weniger Wärme unbeabsichtigt rausgeht, umso weni-
ger muss man heizen, umso mehr Geld kann man sparen. Es 
lohnt sich also, mal zu prüfen, wie dicht alles ist. Wer Energie spart, hilft dem Klima. Deshalb bieten 
der "Arbeitskreis Klimastadt" und die Stadtverwaltung Geislingen in Zusammenarbeit mit der Ener-
gieagentur Zollernalb erneut einen besonderen Service an: Mit Hilfe einer technischen Neuheit, der 
Wärmebildkamera, lassen sich Häuser von außen "fotografieren". An den farblichen Veränderungen 
auf den Bildern kann man erkennen, wo Wärme unerlaubt entschwindet. Wir laden deshalb Inter-
essierte zu unserem kostenfreien Service ein. Bis zu maximal 25 "Häusles" können teilnehmen. Die 
Aktion findet im Februar statt. Anschließend bekommt jedes "Häusle" sein "Wärmefoto". Wer sich 
rechtzeitig meldet, kann mitmachen. Wer sich beteiligen will, werfe entweder eine Postkarte oder 
Brief mit genauer Namens- und Adressangabe beim Rathaus ein (An den Arbeitskreis Klimastadt, c/o
Rathaus) oder sende eine E-Mail an Welf Schröter, Moderator des "Arbeitskreises Klimastadt": 
schroeter@talheimer.de
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Splitt-Streubehälter in den Stadtteilen 
Für die Räum- und Streupflichten der Hauseigentümer und Mie-
ter hält die Stadt Streubehälter mit Splitt in den drei Geislinger 
Ortsteilen bereit, wo Streusplitt kostenlos entnommen werden 
kann. Die Behälter sind an den folgenden Standorten aufgestellt:

Streubehälter in Geislingen
- Bei der Gaststätte Schützenhaus
- Allenstraße in Höhe Abzweigung Stotzinger Straße
- Stauffenbergstraße Nähe Forsthaus
- Goethestraße in Höhe Abzweigung Wartestraße
- Konrad-Adenauer-Straße in Höhe Abzweigung Böcklerstraße
- Thalwilerstraße

Streubehälter in Erlaheim
- Schützenhaus / Bolteich bei Containerplatz

Streubehälter in Binsdorf
- Turmstraße (Containerplatz beim alten Bauhof)
- Friedhof oben (Einfahrtsbereich Parkplatz)
- Friedhof unten (Schützenhaus / Bolteich)

Bei über Nacht einsetzenden Schneefällen bzw. Eisglätte be-
ginnen die Einsatzkräfte um 4:00 Uhr morgens mit dem Winter-
dienst, wobei nach Dringlichkeit erst die Hauptverkehrsstraßen, 
gefährliche Schützenhaus / Bolteich, Kreuzungspunkte und 
danach die Nebenstrecken geräumt beziehungsweise gestreut 
werden. Die Stadtverwaltung bittet daher um Verständnis, dass 
nicht alle Straßen frühmorgens gleichzeitig geräumt sein kön-
nen.

Der Schneepflug im Straßenwinterdienst hat eine Breite von 3,50 m!  
Sofern Pkw oder andere Fahrzeuge nicht auf privaten Grund-
stücksflächen abgestellt werden können, muss der Fahrzeugfüh-
rer beim Parken dafür Sorge tragen, dass für das Winterdienstfahr-
zeug noch eine ausreichende Straßenbreite zur Verfügung steht. 
Dies gilt übrigens auch für die Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr 
und des Rettungsdienstes. Es ist auch zwingend notwendig, 
vorhandene Wendeplatten (beispielsweise in Sackgassen) 
freizuhalten.

Um Schäden zu vermeiden und um die Straßen und Wege räumen 
zu können, ist die notwendige Durchfahrtsbreite strikt einzuhalten!
Gesetzlich ist der Winterdienst nicht ausdrücklich geregelt. So 
hat der Träger der Straßenbaulast lediglich solche Straßen zu 
räumen und zu streuen, die verkehrsbedeutend sind und gefähr-
liche Stellen aufweisen. In Geislingen und seinen Stadtteilen wird 
tagtäglich eine weit darüber hinaus gehende Serviceleistung von 
den Mitarbeitern gerne geboten.
Kommen Sie gut durch den Winter!
Stadtverwaltung Geislingen

Grüngut Deponie „Kellerle“ Geislingen  
– Sonderöffnung
Am Samstag, 23.01.2016 ist die Grüngut Deponie „Kellerle“ in 
der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 15:00 Uhr 
geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.
Stadtbauamt

Standesamtliche Nachrichten 
- Monat Dezember 2015
Geburten 
04.12.2015: Valerie Rosa, Tochter von Susanne und Philipp 
Bosch, Erlaheim, Alemannenstraße 15, Geislingen;
14.12.2015: Lean Daniel, Sohn von Iris und Steffen Pfister, Ried-
straße 43, Geislingen.

Eheschließungen 
19.12.2015: Patrick und Lisa Schweizer geb. Schlaich, Theodor-
Heuss-Straße 11, Geislingen.

Sterbefälle 
01.12.2015: Isabella Dannecker geb. Strauch, Vorstadtstraße 43, 
Geislingen;
02.12.2015: Elisabeth Schuster geb. Gulde, Brühlstraße 32, Geis-
lingen;
07.12.2015: Egon Beiter, Erzinger Straße 9, Geislingen;
17.12.2015: Maria Schluck geb. Juriatti, Vohlenstraße 11/1, Geis-
lingen;
28.12.2015: Käte Armbruster geb. Haigis, Froschstraße 6, Geis-
lingen.

Das statistische Landesamt  
Baden-Württemberg informiert:
Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2016 Präsidentin Dr. 
Carmina Brenner bittet Haushalte in Baden-Württemberg um Un-
terstützung
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestartet.
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine gesetzlich 
angeordnete Befragung über die Bevölkerung und den Arbeits-
markt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg sind dies 
etwa 48 000 Haushalte.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die Stichprobenaus-
wahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenziehung durch ein mathe-
matisches Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. Personen, 
die in einem Haushalt an einer ausgewählten Anschrift wohnen, 
sind auskunftspflichtig. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber 
angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus 
repräsentative und aktuelle statistische Informationen bereit-
zustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt, das 
heißt, dass der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten 
gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt wird 
und somit pro Woche rund 900 Haushalte in Baden-Württemberg 
befragt werden.
Wie läuft eine Befragung ab? – Die Mikrozensusbefragung füh-
ren Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen Landes-
amtes durch. Sie sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei 
den Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch 
Informationsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensus-
gesetz. Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statis-
tischen Landesamtes aus. Die Befragung wird in einem persön-
lichen Interview mit einem Laptop durchgeführt. Diese Art des 
Interviews erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei der 
Erhebung und ist für die Haushalte am wenigsten zeitaufwendig. 
Alternativ besteht für die Haushalte auch die Möglichkeit, einen 
Erhebungsbogen selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelan-
gaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landes-
amt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus bilden für 
Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht 
zuletzt für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle In-
formationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, 
die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z. B. „Ehe- 
und Lebenspartner haben häufig ähnliches Bildungsniveau und 
gleiches Alter“, „Altersdurchschnitt der Bevölkerung mit Mig-
rationshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 Prozent der 
Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent öffentliche Verkehrsmittel“ 
basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: 
„Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, 
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dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des 
Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen 
oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von 
Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es 
ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung ausgewählte Perso-
nen von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige 
Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten Fragen 
mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das 
Statistische Landesamt bittet darum, auch die freiwilligen Fragen 
zu beantworten.
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg 
werden vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. 
Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-
bw.de zur Verfügung.
Kontakt:
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder -2604, mikro-
zensus@stala.bwl.de

Landschaftspflege im Naturschutzgebiet Gnagen
Maßnahmen sollen die Lebensbedingungen für seltene Tier-
arten verbessern.
Die Naturschutzbehörden planen umfangreiche Maßnahmen zur 
Wiederherstellung und Verbesserung der Lebensbedingungen für 
bedrohte Pflanzen- und Tierarten im Naturschutzgebiet Gnagen 
bei Geislingen (Zollernalbkreis). Diese Maßnahmen werden das 
gewohnte Erscheinungsbild des Naturschutzgebiets verändern.
Das Naturschutzgebiet „Gnagen“ ist ein Kleinod des Naturschut-
zes in der Nähe der Wohn- und Gewerbesiedlungen von Geislin-
gen. Obwohl nur 8,8, ha groß, ist es für den Naturhaushalt und 
die Pflanzen- und Tierwelt von großer Bedeutung. Dies belegen 
Untersuchungen des Gutachterbüros INA Südwest aus dem Jahr 
2015, die im Auftrag des Regierungspräsidiums Tübingen durch-
geführt wurden. Untersucht wurden die Vegetation sowie Libellen, 
Tagfalter, Heuschrecken, Amphibien und Vögel.
Bei den Untersuchungen zeigte sich, dass das Naturschutzgebiet 
zunehmend verbuscht. Es bietet daher Amphibien und Libellen 
zu wenig geeignete Lebensräume. Arten wie die Gelbbauchunke 
oder der Südliche Blaupfeil, eine Libellenart, finden im Gebiet 
nicht die kleinen wassergefüllten Mulden, die sie für ihre Fort-
pflanzung benötigen. Typische Feuchtgebietsbewohner wie der 
Grasfrosch oder der Randring-Perlmutterfalter kommen nur in we-
nigen Exemplaren vor. Zudem sind durch die Verbuschung auch 
Vorkommen anderer gefährdeter Arten bedroht, beispielsweise 
die Bekassine oder der Kiebitz, die auf ihrem winterlichen Durch-
zug ein offenes übersichtliches Gelände brauchen.

Die Gelbbauchunke ist eine der
Arten, für die im Naturschutz-
gebiet Gnagen kleine wasserge-
füllte Mulden entstehen sollen; 
Fotografie: Regierungspräsidium 
Tübingen

Es sind daher verschiedene 
Maßnahmen notwendig, um die 
Lebensbedingungen für diese 
seltenen Arten zu erhalten bzw. 
wiederherzustellen. Vor allem müssen Gebüsche entfernt und 
Mulden für flache Kleingewässer entstehen. Auf Anregung der 
Gutachter werden auch ungewöhnliche Methoden erprobt: So 
sollen Gehölze nicht nur auf den Stock gesetzt, sondern mitsamt 
Wurzelwerk herausgerissen werden. Dies sorgt zum einen für eine 
nachhaltige Entbuschung. Zum anderen entstehen, wenn sich die 
Löcher und Mulden mit Regenwasser füllen, neue Kleingewässer 
für Libellen und Amphibien, ohne dass sie eigens angelegt werden 
müssen.
Die geplanten Maßnahmen wirken sich nicht negativ für andere 
seltene Pflanzen und Tiere im Naturschutzgebiet Gnagen aus. 
In den Gehölzen und Gebüschen leben nur relativ wenige Vo-
gelarten, und diese können auf andere Lebensräume im Gebiet 
ausweichen.

Am Dienstag, 12. Januar 2016, fand eine Informationsbegehung 
statt. Dabei erläuterte Dr. Florian Wagner vom Gutachterbüro INA 
Südwest die geplanten Maßnahmen. Zahlreiche Interessierte wie 
Bewirtschafter, Grundstücksbesitzer und Anwohner nutzten die 
Möglichkeit, sich vor Ort zu informieren.

 
Dr. Florian Wagner und zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Begehung am 12. Januar im Naturschutzgebiet Gnagen; 
Fotografie: Metz, Regierungspräsidium Tübingen.

Die ersten Maßnahmen werden bereits in den nächsten Tagen 
und Wochen umgesetzt. Insgesamt wird sich die Durchführung 
der Maßnahmen im Naturschutzgebiet aber über einen Zeitraum 
von drei bis fünf Jahren erstrecken.
Es wird spannend sein, zu beobachten, wie sich das Landschafts-
bild im Zuge der Maßnahmen entwickelt. Mit rücksichtsvollem 
Verhalten kann die Bevölkerung beitragen, die heimische Pflan-
zen- und Tierwelt in diesem Naturschutz-Kleinod zu erhalten.
Hintergrundinformation:
Das Naturschutzgebiet Gnagen liegt innerhalb des Naherho-
lungsgebiets von Geislingen. Es wird von vielen Spaziergängern 
besucht.
Für die fachliche Betreuung des Naturschutzgebiets Gnagen ist 
das Regierungspräsidium Tübingen zuständig. Das Landratsamt 
Zollernalbkreis beauftragt auf der Grundlage der Fachgutachten 
und in Absprache mit dem Regierungspräsidium örtliche Land-
wirte mit der Durchführung von Maßnahmen.

 
Firma Karl Müller GmbH Co KG investiert am be-
währten Tankstellenstandort an der Geislinger 
Ortsdurchfahrt
Bürgermeister Oliver Schmid gratulierte Herrn Geschäftsführer 
Peter Müller vor wenigen Tagen zum jüngst vollzogenen Umbau 
des Tankstellenstandortes an der Vorstadtstraße und überreichte 
einen Pflanzengruß.

 
(v. li.:) Bürgermeister Oliver Schmid und Geschäftsführer Peter Müller 
im neugestalteten „Shop-Bereich“ der Tankstelle an der Vorstadt-
straße
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Herr Peter Müller erläuterte die Veränderungen. Neben der Neu-
gestaltung der Überdachung des Tankbereiches und des Mono-
liths zur Preisanzeige sowie die Installation von energiesparender 
LED-Beleuchtung wurde insbesondere in moderne Zapfsäulen 
investiert. Ganz besonders wichtig sei es ihm gewesen, so Müller, 
dass an allen 4 Säulen von den Kunden das komplette Kraft-
stoffangebot gezapft werden könne um den Verkehrsfluss auch 
während des Hochbetriebs zu begünstigen. Dazu trage ebenso 
bei, dass große, vorwiegend landwirtschaftlich genutzte Diesel-
Fahrzeuge mit einer „Schnelllauf-Säule“ betankt werden könnten, 
die den Tankvorgang erheblich beschleunige.
Die Tankstelle wird durch die Firma Müller GmbH und Co KG 
bereits seit 1984 betrieben. Neben dem Tankangebot nutzen die 
Kunden auch sehr gerne das Angebot des Shops, der im Zuge 
der Maßnahme ebenfalls eine Modernisierung erfahren hat und in 
den zugleich eine Kaffee-Ecke eingerichtet wurde.
Bürgermeister Oliver Schmid dankte Herrn Peter Müller für die 
Investition in die innerörtliche Infrastruktur und wünschte auch 
weiterhin eine gute betriebliche Entwicklung.

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum St. Martin
Weihnachtslieder, Punsch und Glühwein

 
Am 05.12.2015 fand im Altenzentrum St. Martin eine kleine Niko-
lausfeier statt. Die Bewohner trafen sich in der Cafeteria zu einem 
lässigen Beisammensein.
Der Raum wurde vorweihnachtlich geschmückt, sodass vorab 
Weihnachtsstimmung auftrat. Punsch und Glühweinduft erfüllte 
den Raum und Weihnachtsgebäck lag zum Verzehr bereit.
Das Ganze wurde musikalisch vom Chor den Evangelisch Tauf-
gesinnten Nazarenern aus Balingen umrandet. Gesungen wurden 
bekannte Weihnachtslieder. Die Bewohner sangen fast alle Lieder 
mit und hatten sichtlich Spaß. Nach der musikalischen Umrah-
mung, las meine Kollegin Alexandra Koch, noch eine Weihnachts-
geschichte vor. Zum Abschluss gab es Punsch, Glühwein und 
Weihnachtsgebäck für alle.
Alexandra Steinebrunner

 

 Bilderbücher
Der Biber hat Fieber 
(Pappbilderbuch 1-3 Jahre)
Wer hilft dem kleinen Biber? „O weh“, klagt 
der Biber. „Ich glaub, ich habe Fieber!“ Sofort 
wollen ihm alle seine Freunde helfen. Das Frett-
chen schickt ihn ins Bettchen, die Schnecke 
gibt ihm eine Decke, das Karnickel liefert kalte 

Wickel und die ganze Truppe kocht ihm eine warme Suppe! Da 
kann man doch nur gesund werden! Klare, großflächige Bilder, 
hinreißend lustige Reime zum Mitsprechen und Mitfühlen. Für alle, 
die ein großes Herz haben!

Mein erstes Wörterbuch:  
Bauernhof (Pappbilder-
buch 2-4 Jahre) 

Mein erstes Wörterbuch: 
Im Zoo (Pappbilderbuch 
2-4 Jahre) 

Mein kleines Wimmelbuch - Im Zoo
 (Pappbilderbuch 2-4 Jahre)
 Wimmelbücher sind das Tor zum Lesen. Und 
Kinder lieben sie, denn hier sind sie große 
Abenteurer, clevere Entdecker und spannen-
de Geschichtenerzähler. Im Spiel wird der 
Wortschatz gefördert, das Erkennen und das 
Verständnis von Zusammenhängen geübt. 
Endlich ein Zoo-Wimmelbuch für unterwegs, 
die lange Autofahrt oder die Wartezeit beim 
Arzt, einfach für immer und überall!

Erst kommt der Sonnenkäferpapa
(Pappbilderbuch 2-4 Jahre) 
Bei diesem Lied werden Kindheitserinnerun-
gen wach! Endlich liegt es als Bilderbuch vor! 
Viele Kinder lernen die einfache Melodie als 
eines der ersten Lieder im Kindergarten. Noch 
größer ist der Spaß, wenn sie dazu die Geschichte in farben-
frohen, markanten Bildern anschauen. Schon die Allerkleinsten 
können den lustigen Spaziergang der Käferfamilie mit Spannung 
und Freude begleiten und mit den Fingerchen nachspielen. Mit 
Notensatz für Singstimme.

Ein Vogel wollte Hochzeit machen
Vierfarbiges Pappbilderbuch (4-6 Jahre)
Lied: "Ein Vogel wollte Hochzeit machen wohl 
in dem grünen Walde........."

Igel Igor mag das nicht! (3-6 Jahre) 
Igel Igor liebt Erdbeeren. Doch wenn bei 
Familie Igel frisches Gemüse, Regenwurm-
Spaghetti oder Käfergrütze auf den Tisch 
kommen, mag Igor einfach nicht probieren. 
Papa und Mama raufen sich die Stacheln: 
Wie können sie Igor nur zum Essen bewegen? 
Zum Glück weiß Eichhörnchen Lotta Rat und 
zeigt dem kleinen Igel, dass Essen nicht nur gut schmeckt, son-
dern auch großen Spaß macht. "Igel Igor mag das nicht!" ist eine 
liebevolle Geschichte, die kleine Feinschmecker zum Probieren 
und Genießen motiviert.

Moritz in der Autowerkstatt (4-6 Jahre)
Heute ist für Moritz ein wichtiger Tag - er darf 
seinem Papa in der Autowerkstatt helfen! Die 
unterschiedlichsten Autos warten hier auf ihre 
Reparatur. Die Mechaniker haben alle Hände 
voll zu tun: Ein Elefant hat sich aus Versehen 
auf statt in sein Auto gesetzt und die Giraffe 
benötigt eine Sonderanfertigung. Moritz lernt, 
welche Werkzeuge die Mechaniker für ihre Arbeit brauchen, wie 
man Reifen wechselt und dass man Fenster und Türen besser 
schließen sollte, bevor man die Autowaschanlage einschaltet. 
Und als am Nachmittag gleich ganz viele Autos in einem Stau 
liegen bleiben, hat Moritz eine zündende Idee ... Das ideale Buch 
für alle kleinen Autofans!
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungzeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr
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Im Gespräch mit der Schulsozialarbeiterin
Wir von der Presse-AG haben unsere Schulsozialarbeiterin Frau 
Klein interviewt. Unser Gespräch sehen Sie hier: Was sind eigent-
lich Ihre Aufgaben als Schulsozialarbeiterin?
Meine Aufgaben sind: Schüler, Lehrer und Eltern zu beraten und 
zu unterstützen sowie auch bei Projekttagen mitzuhelfen. Wenn 
Lehrer Fragen zu den Schülern haben, helfe ich gerne. Außerdem 
moderiere ich in den Klassen 5, 6 und 7 jede Woche eine Stunde 
Klassenrat, bei dem Probleme mit der Klasse besprochen und 
gelöst werden. Mit Eltern bespreche ich gemeinsam über Prob-
leme und über die Entwicklung ihrer Kinder und stelle auch den 
Kontakt zur schulpsychologischen Beratungsstelle her. Ich habe 
eine 50%-Stelle, das entspricht 24 Stunden pro Schulwoche. Ich 
bin jeden Morgen da.
Wie sind sie zu diesem Beruf gekommen?
Ich habe Sozialpädagogik studiert und erst mit geistig und psy-
chisch behinderten Menschen gearbeitet. Nach der Elternzeit mit 
meinen zwei Kindern hat sich durch die Ferienzeiten für mich die 
Arbeit an einer Schule angeboten.
Kommen viele Schüler zu ihnen?
Ich finde schon. Ist das für sie ein Traumberuf?
Ja, ich gehe jeden Tag gerne in die Schule und freue mich, euch 
zu sehen. Aber ich freue mich auch auf die Ferien – wie ihr auch. 
Für mich ist auch ganz toll zu sehen, wie ihr euch entwickelt. In 
welchen Klassenstufen gibt es am meisten Probleme?
Es gibt in jeder Klassenstufe ganz unterschiedliche Probleme, 
man kann gar nicht sagen, wo es am meisten gibt. In der Grund-
schule geht es meistens darum, dass einer einem am Schulranzen 
zieht, etwas Blödes sagt oder schubst. In höheren Klassenstufen 
gibt es andere Probleme. Weiterhin viel Spaß und danke, dass Sie 
sich für uns Zeit genommen haben!
Für unseren Schulstandort in Rosenfeld hat am 11. Januar Sabrina 
Beller als Nachfolgerin von Petra Hoheisel ihre Arbeit als Schulso-
zialarbeiterin aufgenommen. Nach einer gemeinsamen Woche mit 
Frau Klein in Geislingen ist sie nun 
jeden Vormittag für Schüler, Eltern 
und Lehrer der GMS in Rosenfeld 
da. Auch ihr wünschen wir viel Freu-
de bei ihrer Arbeit und alles Gute.
Auf dem Foto sind rechts Frau Klein 
und links Frau Beller zu sehen.

 

 
 

25.01.2016 Sprachförderung mit Frau Weckenmann
25.01.2016 Bärentreff
26.01.2016 Bildungshaus "Wonderfitz": Projektgruppe "Kinderrechte"
Diese Woche findet wieder ein Naturtag statt. Bitte achten Sie auf 
unseren Aushang!
Am Dienstagnachmittag und Mittwochvormittag findet regel-
mäßig die Sprachförderung "Spatz" mit Fr. Emmert statt.
Immer freitags besucht uns ehrenamtlich Frau Fuchs - unsere 
"Besuchsoma".

Geislinger Fasnet ischt schee
Unter diesem Motto möchten wir uns dieses Jahr mit dem Brauchtum 
der Geislinger Fasnet beschäftigen. Wir lernen dabei die verschiede-
nen Geislinger Fasnetsfiguren und deren Geschichte kennen, auch 
verschiedene Narrensprüche und -lieder dürfen nicht fehlen. Beson-
ders beliebt bei unseren Kindern ist der Narrenmarsch: Mit "Hohoho, 
dia Fasnet dia ischt do!" wird eifrig dazu "gejuckt".
Am Schmotzigen sind nachmittags wieder Jung und Alt zum 
bunten Treiben in unsere Halle eingeladen!

Schmücken unseres Narrenbaumes

Herzlichen Dank...
Vergangene Woche wurden wir mit einer Spende des Schwä-
bischen Albvereines überrascht. Darüber haben wir uns sehr 
gefreut und bedanken uns ganz herzlich!
Endlich Schnee!
Unser Funktionsbereich "Garten" steht den Kindern immer wäh-
rend der Freispielzeit zur Verfügung. Die letzten Tage waren viele 
mit Begeisterung draußen im Schnee. Es wird gebuddelt, gebaut, 
gerutscht und geforscht:

 Bei uns ist immer was los!

Waldtag im Schnee:
Donnerstag, 21.01.2016
Die Hasen und die Bären gehen Schlittenfahren
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Freitag, 22.01.2016
Die Mäuse und die Sternschnuppen genießen die Winterwelt
Wir freuen uns auf Begleitung von Eltern.
Wonderfitz -Projektes: Kinder haben Rechte - letztes Treffen 
26.01.2016
TERMINVORSCHAU:
Forscher in Windeln: Mittwoch, 27.01.2016
Wir freuen uns auf den Besuch vom Elterntreff.
Hallensporttag Hasenkinder: Freitag. 29.01.2016
Dialog der Generationen Musikprojekt: Montag, 01.02.2016

Schmotziger: Donnerstag, 04.02.2015
Alle Familien sind wieder nachmittags ab 15:00 Uhr in die Eltern-
bar eingeladen.

Generationentag; Donnerstag, 11.02.2016

Offene ELTERNAKTIONEN: 
(für alle Gemeindemitglieder)
Familienalltag:
Bereits seit 2010 ist der Kindergarten ein Fa-
milienalltag, immer wieder finden Kurse mit 
der kath. Erwachsenenbildung (z.B. KESS) 
unterstützt von STÄRKE plus in unserer Ein-
richtung statt.
Zusätzlich finden sogenannte Elternkompetenztreffen in unse-
rem Kindercafè statt. Diese Treffen bieten Eltern Informationen 
zu einen aktuellen Familienalltag und einen Austausch unter der 
Anleitung einer pädagogischen Fachkraft.
Im Januar laden wir zum Thema: Kinderrechte: Haltungen und 
Umsetzung in der Familie ein.
Impulsfragen:
• Meine eigene Meinung dazu...
• Wie kann ich Kinderrechte im Familienalltag wahrnehmen?
• Nicht nur Rechte - wo sind Grenzen und Pflichten
• Eigene Sicherheit gewinnen und festigen -
• Ideen für den Familienalltag

Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 29.01.2016 um 15:00 Uhr in 
unserem Kinder-Café zum zwanglosen Austausch begrüßen zu 
dürfen.
Pädagogische Fachkraft zum Thema KInderrechte: Daniela Hat-
zenbühler

FASNET IN ST. MICHAEL
Do semm mir dabei.....
Ganz traditionell möchten die Kinder sich dieses Jahr mit dem 
Familienalltag in Geislingen und Umgebung beschäftigen. In Kin-
derkonferenzen haben die Kinder entschieden:
Jeder darf sich verkleiden als was er will!

Wichtig ist, dass die Narren kommen und Bonbons verteilen!
Es gibt Musik und auch Ecken, in denen es ruhig ist!
Tanzen, schießen, lustige Spiele gehören dazu!
Essen und Trinken ist ganz wichtig - im Kindercafé gibt es Pom-
mes, Pizza und Muffins.
Wir hängen rot/weiße Bändel auf.
Die Kinder interessieren sich ganz speziell für das Brauchtum in 
Baden- Württemberg und in ganz Deutschland. Derzeit gestalten 
die Bärenkinder einen kleinen Narrenschopf.
Wenn jemand Gegenstände oder Utensilien für unsere kleine Aus-
stellung beisteuern kann, würden wir uns riesig freuen.

Kindermund tut Wahrheit kund:
In der Bärenkonferenz diskutieren die Kinder über die Fasnets-
bräuche hier in der Region, in Baden- Württemberg und in ganz 
Deutschland
Ein Junge verfolgt ganz nachdenklich die Gespräche, todernst 
meldet er sich: "Du, Daniela gehört Balingen auch zu Deutsch-
land!"
Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage:
www.kirche-geislingen.de/Kindergarten
HAND IN HAND - Impressionen aus St. Michael
Gelebte Kinderrechte
Im Projekt: "Wir sind die Kinder dieser Stadt!" legen die Kinder 
selbst Hand an. Sie sägen, schleifen und malen ihre Figuren nach 
ihren Vorstellungen. Kein Mensch ist wie ein anderer und jeder ist 
so wie er ist in Ordnung. Kinder in ihren Rechten ernst zu nehmen, 
heißt ihnen Freiraum für die eigene Gestaltung zu bieten.
Vielen Dank an die vielen helfenden Hände, die unsere Kinder 
unterstützen.

 
Äußerungen eines Kindes im Projekt:
Ganz eifrig bemalt ein Junge seine Kinderfigur. Erst beginnt er mit 
der Hose, dann kommt er immer mehr ins Tun und voller Freu-
de werden seine Bewegungen immer größer. "Fertig" ruft er und 
betrachtet stolz sein Werk. "Ja möchtest du nicht noch dein Ge-
sicht malen?" fragt die Erzieherin. Ganz entsetzt sieht der Junge 
sie an und schüttelt den Kopf: "Ich hab doch kein Gesicht!" Er 
betrachtet nochmal die Figur ganz zufrieden: "Das bin ich!" und 
legt den Pinsel weg.
Schon bald werden viele Kinderfiguren die Straßen schmücken...

Neue Kunden werben mit Ihrer Anzeige:

Telefon: 07121 9793 - 0
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 Wir Regenbogenkinder in Aktion...

 
Wie wir bereits berichteten, erhielt die Kita Regenbogen vor Kur-
zem eine Spende, die dank einer Verkaufsveranstaltung durch 
Frau Bosnjak, Frau Stehle und Herrn Berger zustande kam. Mit 
dem Erlös konnten wir uns neue Spielmaterialien anschaffen, wel-
che nun unser „Freies Spielen“ bereichern.
Die Kinder freuen sich sehr über den Kinetic Sand, der für die 
Handflächen und Fingerspitzen eine erstaunlich neue Erfahrung 
bietet. Die fließenden Eigenschaften des Sandes faszinieren, ent-
spannen und regen die Sinne an. Der Sand aktiviert die Lust am 
Fühlen und Kneten und fördert die feinmotorischen Fähigkeiten.
Unterhaltsam und pädagogisch wertvoll, ist auch das magne-
tische Konstruktionsmaterial. Dieses fördert die Kreativität und 
geistige Entwicklung. Dabei entdecken die Kinder alle geometri-
schen Formen und experimentieren mit ihnen, um einfache oder 
komplexe Modelle zu bauen. Sie fühlen die magnetische Kraft und 
haben Spaß mit den vielen Konstruktionsmöglichkeiten. Während 
die Kinder spielen, erwerben sie gleichzeitig mathematische und 
erfinderische Fähigkeiten. Die natürliche Neugier der Kinder wird 
geweckt und trägt dazu bei, das Selbstbewusstsein durch das 
Bauen von interessanten und beeindruckenden Formen auf eine 
spielerische Art und Weise zu stärken.
Nochmals ein ganz herzliches Dankeschön dafür!!!

 
Programm Januar 2016
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmosphä-
re zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben 
mittwochs zwischen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der 
Elterntreff findet im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus 
Harmonie statt. Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
In unserer Spielecke gibt es eine Kinderbetreuung.
Auf Ihr Kommen freuen sich Bettina Beneke und Gabriele Holike

Termin Januar 2016
27.01. Wir besuchen die " Forscher in Windeln" im katholischen 
Kindergarten St. Michael.
Dieser Tag wird zum Kennenlernen der Einrichtung und zum Aus-
tausch angeboten.
Wir treffen uns direkt um 15 Uhr im Kindergarten.

 
Suchen Sie Unterstützung 
oder können Sie Hilfe anbieten?
Ob Hauswirtschaft, Winterdienst, Einkäufe 
und Besorgungen, Begleitung bei Arztbe-
suchen oder Behördengängen, Fahrdienste 
aller Art oder Familienhilfe (Unterstützung bei 
Betreuungen):
Diese und viele andere Dienstleistungen stehen in unserem Ange-
bot für alle, also auch für Sie, wenn Sie Hilfe brauchen!
Gerne nehmen wir auch Ihr Unterstützungsangebot als Helferin 
oder Helfer in unserem Team an, wenn Sie sich gegen ehrenamt-
liche Entschädigung bei uns engagieren möchten!
Oder haben Sie sonst Fragen? Bitte kontaktieren Sie uns und 
empfehlen Sie unser Soziales Netzwerk weiter!
Für Notfälle außerhalb unserer Geschäftszeiten steht folgen-
de Handy-Nr. für Sie bereit: 0172 633 95 62 - einfach anrufen, 
egal worum es geht!

Geschäftsstelle Geislingen 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim 
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

WIR GESTALTEN GERNE IHRE ANZEIGE: 
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Anmeldung zum Schnuppertag Veeh-Harfe
Die Veeh-Harfe mit ihrem faszinierenden, sanften Klang ist ein 
Zupfinstrument, das ohne Notenkenntnisse, bzw. ohne musikali-
sche Vorerfahrung gespielt werden kann.
Am Samstag, 27. Februar 2016, kann man das Instrument im 
Rathaussaal Dotternhausen im Rahmen eines Schnuppertages 
kennenlernen. Der Kurs beginnt um 10:00 Uhr und endet um 17:30 
Uhr. Viel gemeinsames Musizieren im Mix mit Informationen rund 
um die Veeh-Harfe machen diesen Tag zu einem einzigartigen 
Erlebnis.
Bitte die Anmeldung umgehend vornehmen, damit rechtzeitig 
für genügend Mietharfen gesorgt werden kann. Daher am besten 
gleich online das Anmeldeformular des Info-Flyers auf der Websi-
te ausfüllen, ausdrucken und zusenden. Wer kein Internet zur Ver-
fügung hat, kann sich gerne auch einen Flyer zuschicken lassen.
Der Schnupperkurs richtet sich vor allem an Erwachsene jeglichen 
Alters und Jugendliche.

 
Die Veeh-Harfe — ein faszinierendes Instrument, das Herz und 
Sinn anspricht!
Auskünfte erhält man telefonisch (07427 – 8654, jeweils an Schul-
tagen) über das das Musikschulsekretariat zu den gewohnten 
Sprechzeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:30 - 11:30 Uhr, 
Dienstag 8:30 - 12:30 Uhr. Anfragen können natürlich auch per E-
Mail (info@jms-zollernalb.de) und Fax (07427 – 6141) erfolgen. Auf 
der Website der JMS (www.jms-zollernalb.de) stehen zudem um-
fassende Informationen bereit. Hinweis: in der Fasnetswoche ist 
das Musikschulsekretariat nicht besetzt, die eingehenden Anmel-
dungen werden daher erst nach den schulfreien Tagen bestätigt.

 
Veröffentlichung der Biotope und geschützten 
Lebensraumtypen im Zollernalbkreis
Im Rahmen der Umsetzung europarechtlicher Vorgaben zum Na-
turschutz sind Daten zum Vorkommen und zur Verbreitung von 
FFH-Lebensraumtypen wie den FFH-Flachlandmähwiesen in re-
gelmäßigen Zeitabständen zu erfassen und zu erneuern.
Ebenfalls erfasst werden müssen die nach § 30 Bundesnatur-
schutzgesetz geschützten Biotope.
Bei einem Großteil der FFH-Lebensraumtypen handelt es sich 
zugleich um gesetzlich geschützte Biotope (Lebensräume) nach 
§ 30 Bundesnaturschutzgesetz. Daher wurde die Erhebung der 
geschützten Biotope und der FFH-Lebensraumtypen miteinander 
verknüpft. Diese Ergebnisse liegen der unteren Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt Zollernalbkreis nun vor.

Die Informationen zu den Biotopen und FFH-Lebensraumtypen 
(z. B. FFH-Mähwiesen) können über den Daten- und Kartendienst 
der LUBW (Landesanstalt für Umwelt und Messungen) kostenlos 
online abgerufen werden (http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.
de/public/index.xhtml).
Die genaue Lage der Biotope und FFH-Mähwiesen sowie alle 
weiteren erfassten Informationen können dort abgefragt und an-
gezeigt werden. Abgrenzungen und Daten können in Form von 
Shape-Files für Geografische Informationssysteme oder auch als 
pdf-Dokumente heruntergeladen werden.
Die Abgrenzungen der Biotope und FFH-Mähwiesen werden auch 
in die landwirtschaftlichen Informationssysteme GISELa und FI-
ONA übertragen und jährlich aktualisiert.

Öffentliche Bekanntmachung  
vom 15. Januar 2016
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung führt in 
Zusammenarbeit mit den Bauernverbänden vom 02. bis 03. März 
2016 in der Schwäbischen Bauernschule in 88339 Bad Waldsee 
ein Seminar zur Flurneuordnung und Landentwicklung durch.
Wesentliche Inhalte sind:
- �der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die Verfahrens-

arten
- die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren
- �die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der Teil-

nehmergemeinschaft
- �die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaßnahmen 

und
- die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege
Im Auftrag des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung laden wir hierzu Grundstückseigentümer und Funktionsträ-
ger aus Gemeinden und des Landkreises ein, in denen Flurneu-
ordnungsverfahren geplant sind oder bereits begonnen wurden.
Teilnehmer können insbesondere sein: Landwirte, Vorstandsmit-
glieder, Bürgermeister, Gemeinde-/Ortschaftsräte und Mitarbeiter 
von Gemeinden und Landkreisen.
Die Teilnehmer/innen an den Seminaren erhalten unentgeltlich 
Verpflegung und Unterkunft sowie Fahrkostenerstattung.
Interessenten werden gebeten, sich bis Ende Januar 2016 über 
die Stadtverwaltung oder direkt bei der unteren Flurbereinigungs-
behörde (Herr Landhäußer, Tel. 07471-93091873,
E-Mail: klaus.landhaeusser@zollernalbkreis.de) für das Seminar 
anzumelden.
gez. Riehle

Fortbildungsangebot für Privatwaldbesitzer 2016
Die untere Forstbehörde des Landratsamtes Zollernalbkreis 
informiert:
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bil-
dungsstätten des Landesbetriebes ForstBW
Das gesamte Lehrgangsangebot von Januar bis Juli 2016 des 
Landesbetriebs ForstBW finden Sie im Internet unter www.wald-
online-bw.de sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Land-
ratsamt in der Broschüre aktiv für den Wald – Bildungsangebot 
2016 des Landesbetriebs ForstBW.

Ausbildungsgänge in der Altenpflege
Berufsbegleitende Ausbildung
Ab dem Schuljahr 2016/17 (September 2016) bietet die Alice-
Salomon-Schule die Möglichkeit für Teilzeitbeschäftigte in der 
Altenpflege eine 2-jährige Ausbildung zur Altenpflegehelferin und 
damit auch eine 4-jährige Ausbildung zur Altenpflegerin zu ab-
solvieren.
Interessierte können sich am Fr., 29.01.2016 um 14:30 Uhr in 
Hechingen an der Alice-Salomon-Schule (Raum 154) über diese 
Möglichkeit einer staatlichen Ausbildung informieren.
Nähere Informationen gibt es auch tel. über das Sekretariat der 
Schule: 07471/ 930000 (Frau Pohl)
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Ausbildungsgänge in der Altenpflege
2-jährige Berufsfachschule für Altenpflegehilfe für Nichtmut-
tersprachler/innen
Ebenfalls bietet die Alice-Salomon-Schule ab dem kommenden 
Schuljahr die Möglichkeit für Nichtmuttersprachler, die bereits 
eine sprachliche Qualifikation in Deutsch mit dem Niveau A2 er-
langt haben und einen Ausbildungsplatz in einer Einrichtung der 
Altenhilfe vorweisen können, in zwei Jahren den Abschluss zur 
Altenpflegehelferin zu absolvieren.
Neben dem fachtheoretischen und fachpraktischen Unterricht 
steht der Spracherwerb mit 10 Stunden Deutschunterricht an 
oberster Stelle.
Hierfür bieten wir ebenfalls Informationen im Rahmen des Info-
tages der Schule am Fr., 29.01.2016 von 08:00 – 16:00 Uhr an.

 
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers am 22. und 26. Januar 
müssen leider entfallen.
Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich des 
Narrenumzugs am 31.01.2016
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenverkehrs-
behörde hat mit Datum vom 12.01.2016 im Einvernehmen mit 
der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung eines Umzugs 
folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Sonntag, 31.01.2016 in der Zeit von 13.30 bis 15.30 Uhr, 
werden folgende Straßen während der Dauer des Umzugs für den 
gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt: 
Schillerstraße – Breite Gasse – Sulzer Straße – Turmstraße bis 
zur Mehrzweckhalle an der Erlaheimer Straße. 
Die Straßen im Aufstellungsraum werden 1 Stunde vor Umzugs-
beginn, die Umzugsstrecke kurz vor Umzugsbeginn gesperrt. Im 
Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Haltverbot ange-
ordnet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Beach-
tung gebeten!

Spruch der Woche
Wenn wir wollen, dass alles so bleibt, wie es ist, dann ist 
es nötig, dass sich alles verändert.
Giuseppe Tomasi di Lampedusa (1896-1957), italienischer 
Schriftsteller und Literaturwissenschaftler

Witz der Woche
Schlurf, der Penner, will die auf der Polizeiwache mal so rich-
tig auflaufen lassen.
"Wo wohnst Du?", wird er gefragt.
"Mal hier, mal dort."
"Was arbeitest Du?", fragt der Beamte weiter
"Mal dies, mal das."
"Und wie oft arbeitest Du?"
"Mal mehr, mal weniger."
"Dann ist alles klar. Wir sperren Dich erst mal ein."
"Ja um Gottes willen! Und wann komm ich wieder raus?"
"Früher oder später."

Wetter nach dem 100jährigen Kalender
Januar:
23. - 31.: unbeständig mit Regen, Wind, Schnee und Nebel

Februar:
1. - 6.: trüb mit Regen

Kalendarium 2016
23.1.: Vor 500 Jahren (1516): Ferdinand II., Herrscher von 
Aragon, Kastilien und León, der zusammen mit seiner Gattin 
Isabella von Kastilien die Mauren und Juden aus Spanien 
vertrieb und Spaniens Weltmachtstellung begründete, stirbt 
in Madrigalejo.

26.1.: Vor 125 Jahren (1891): Nikolaus August Otto, Ingenieur 
und Unternehmer, Konstrukteur des Viertaktgasmotors („Ot-
tomotor“), stirbt in Köln.

27.1.: Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozia-
lismus Vor zehn Jahren (2006): Johannes Rau, SPD-Politiker 
und 1999 bis 2004 Bundespräsident, stirbt in Berlin.

28.1.: Vor 30 Jahren (1986): Die US-Raumfähre „Challenger“ 
explodiert kurz nach dem Start, alle sieben Astronauten kom-
men ums Leben.

Erste Hilfe	
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110
Krankentransport	 19 222	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 26.01.2016	 26.02.2016	
Blaue Tonne	 12.02.2016	 11.02.2016	
Gelber Sack	 17.02.2016	 17.02.2016	

Inserieren – 
das Zauberwort zum Erfolg
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Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem 
Tel: 07433-21236
Sprechstunde nach Absprache und jeden Freitag von 09:00 bis 
10:00 Uhr in Geislingen.

Pfarramt Geislingen:
Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462
E-Mail: KathPfarramtGeisl@t-online.de
Das Pfarramt ist geöffnet:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 09.00 bis 11.00 
Uhr, Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Das Pfarramt ist geöffnet:
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Email: Kathpfarramterla@t-online.de, Tel. 07428 918810
Das Pfarramt ist geöffnet:
donnerstags von 09:30 bis 11:30 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
unter se-kleiner-heuberg.drs.de oder www.kirche-geislingen.de

Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Binsdorf, 
St. Markuskirche können Sie die Gottes-
dienste über Induktionsleitung hören. Bitte 
stellen Sie Ihr Hörgerät dazu auf T.

Lesungen am 3. Sonntag im Jahreskreis 
Neh 8,2-4a.5-6.8-10; 1 Kor 12,12-31a; Lk 1,1-4;4,14-21

Gemeinsamer Ausschuss
Der Gemeinsame Ausschuss tagt am 26.1. um 19.45 Uhr im Pfarr-
haus in Geislingen.

Trauercafé - Vorausschau
Das nächste Treffen ist am Montag, 01.02.2016 ab 14.30 Uhr im 
kath. Gemeindehaus

 Samstag, 23. Januar
12.30 Uhr Rosenkranz 
13.00 Uhr Requiem für Johanna Weiß
17.00 Uhr Probe Laudato-Si
3. Sonntag im Jahreskreis
18.30 Uhr Vorabendmesse
- �Mit besonderem Gedenken an Helmut Müller, Maria und Otto 

Knaisch, Tamara Holz, Josef und Katharina Renner, Centa Hau-
ser, Franz Hauser

- Mit Beteiligung der Erstkommunionkinder
Sonntag, 24. Januar
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr Taufe von Lenja Roth
Montag, 25. Januar
17.30 Uhr Seniorentanz
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 26. Januar (Hl. Timotheus und Titus
19.00 Uhr Heilige Messe 
- �2. Opfer für Ulrich Hauser, Friedrich Schlossarek, Johanna Weiß, 

Otto Springer, Mira Leissner, Wiltrud Renner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des Folgetages, 
am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Bereitschaft Diensthabender Augenarzt
0180/1929340

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen
HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen: 
0180/6070711

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst (8.30 - 8.30 Uhr des Folgetages)
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 22.01.2016
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, Balingen, 
(07433) 90 44 60
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, 
Rangendingen, (07471) 80 90
Samstag, 23.01.2016
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
Bisingen, (07476) 70 14
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36
Sonntag, 24.01.2016
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, Schömberg, 
(07427) 9 47 50
Sonnen-Apotheke Hechingen, Weilheimer Str. 31, 
Hechingen, (07471) 9 75 75 64
Montag, 25.01.2016
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen,
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87
Dienstag, 26.01.2016
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, Geislingen, 
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, 
Bodelshausen, (07471) 96 00 21
Mittwoch, 27.01.2016
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen, 
(07433) 53 44
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, Bisingen,
(07476) 14 11
Donnerstag, 28.01.2016
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79
Freitag, 29.01.2016
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, Balingen, 
(07433) 2 14 18
Eichenberg-Apotheke Hirrlingen, Marktstr. 5, Hirrlingen, 
(07478) 9 11 70
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- �Mit besonderem Gedenken an Martin Knaisch, Brigitta Mocker, 
Ernst Rees, Josef Amann

19.45 Uhr Gemeinsamer Ausschuss
20.00 Uhr Bau-Ausschuss
Donnerstag, 28. Januar
10.30 Uhr evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
17.00 Uhr Ministrantenstunde
18.00 Uhr Gemeinsamer Kindergartenausschuss Kirchengemein-
de und Stadt Geislingen
Freitag, 29. Januar
20.00 Uhr Kirchenchorfasnet

Vorausschau:
Sonntag, 31. Januar
08.00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 02. Februar
19.00 Uhr Heilige Messe mit Blasius- und Kerzensegnung
Donnerstag, 04. Februar
13.30 Uhr Heilige Messe 
im Gemeindehaus, anschl. Seniorenfasnet 
Rosenkranz täglich um 18.30 Uhr. 
Mittwochs ist kein Rosenkranz.

Hinweise für St. Ulrich
Erstkommunion
1. Der nächste Gottesdienst mit den Erstkommunion-
kindern ist am Samstag, 23.1. um 18.30 Uhr
2. Gruppenstunden:
Die Montagsgruppe Schädle/Wolf trifft sich um 16.30 
Uhr, die Montagsgruppe Haug/Maier um 16.45 Uhr 
und die Freitagsgruppe um 16.00 Uhr.

Seniorentanz
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen am 
Montag, 25. Januar, um 17.30 Uhr im kath. Ge-
meindehaus.
Christine und Elke

Laudato-Si
Die nächste Probe findet am Samstag, 23.01.16 
wie gewohnt um 17 Uhr im Chorsaal statt.

MINI-NEWS
Ministrieren lt. Plan. Danke. Ministrantenstunde 
immer donnerstags um 17 Uhr

Termine im Februar
01.02. Trauercafé
04.02. Seniorennachmittag
10.02. Frauenfrühstück
15.02. Exerzitien im Alltag
16.02. Krankenkommunion
16.02. Frauenfrühstück der evang. Kirchengemeinde
17.02. Erstkommunion-Elternabend
22.02. Exerzitien im Alltag
23.02. Vortrag im kath. Gemeindehaus: Wertschätzung und Respekt
26.02. ökm. Männervesper

 
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 24. Januar 2016
09:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr in Binsdorf: Eucharistiefeier mit den Kommunionkin-
dern aus Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim
Montag, 25. Januar 2016
16:30 Uhr Erstkommunion-Vorbereitung in Erlaheim
20:00 Uhr Vorbereitungstreffen der KommuniongruppenleiterIn-
nen im Pfarrhaus Erlaheim
20:00 Uhr Cantamus-Probe in Binsdorf im Markusheim
Dienstag, 26. Januar 2016
19:45 Uhr Gemeinsamer Ausschuss der Seelsorgeeinheit in Geis-
lingen

Mittwoch, 27.01.2015
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
2. Opfer für Walter Holike
Vorausschau
4. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 31. Januar 2016
09:15 Uhr Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken nach Meinung
Mittwoch, 03. Februar 2016
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe mit Austeilung des Blasiussegens und 
Kerzensegnung, mit besonderem Gedenken an Ida Welte

Hinweise für St. Silvester
Erstkommunion 2016
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit den Kommunionkin-
dern aus Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim am Sonntag, 24. Ja-
nuar 2016 um 10:30 Uhr in der St. Markuskirche in Binsdorf.
Die Erstkommunion-Vorbereitung findet am Montag, 25. Januar 
2016 um 16:30 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim statt – Thema "Wüste".
Abends um 20:00 Uhr ist die Vorbereitung der Gruppenverant-
wortlichen im Pfarrhaus Erlaheim. Herzliche Einladung!

Die Erstbeichte am 19.03.2016 in Binsdorf findet aus terminli-
chen Gründen nicht um 12:00 Uhr, sondern bereits um 09:00 Uhr 
statt – bitte beachten und notieren!

Cantamus
Zur ersten Probe im neuen Jahr treffen wir uns am Montag, 
25.01.2016 um 20.00 Uhr im Markusheim Binsdorf.
Gerne dürfen uns “neue” Sängerinnen und Sänger aus beiden 
Gemeinden Binsdorf und Erlaheim verstärken – herzliche Ein-
ladung!

 
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 24. Januar 2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunikanten
mit besonderem Gedenken an:
Nach Meinung, Karl Kohler und Stephan Schreijäg
Montag, 25. Januar 2016
16:30 Uhr Erstkommunion-Vorbereitung in Erlaheim
20:00 Uhr Probe Cantamus Chor
Dienstag, 26. Januar 2016
19:45 Uhr Geislingen: Gemeinsamer Ausschuss
Donnerstag, 28. Januar 2016
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe - Thomas von Aquin

Voranzeige:
4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30. Januar 2016
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse mit Kerzensegnung und Erteilung des 
Blasiussegens
Donnerstag, 04. Februar 2016
Wegen des „Schmotzigen“ entfällt die Abendmesse – bitte be-
achten.

Hinweise für St. Markus
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag, 26. Januar 2016: 09:30 bis 11:00 Uhr
Freitag, 08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de
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Erstkommunion-Vorbereitung
am Montag, 25. Januar 2016 um 16:30 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim 
– Thema „Wüste“.
Die Erstbeichte am 19.03.2016 in Binsdorf findet aus terminlichen 
Gründen nicht um 12:00 Uhr, sondern bereits um 09:00 Uhr statt 
– bitte beachten und notieren!

Cantamus
Zur ersten Probe im neuen Jahr treffen wir uns am Montag, 25. 
Januar 2016 um 20.00 Uhr im Markusheim Binsdorf.
Gerne dürfen uns “neue” Sängerinnen und Sänger aus beiden Ge-
meinden Binsdorf und Erlaheim verstärken – herzliche Einladung!

Weltgebetstag 2016
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“,
so lautet das Motto des diesjährigen Ausrichters des Weltgebets-
tages der Frauen aus Kuba
Kuba ist ein Land im Wandel, die Blockadepolitik der USA und 
Westeuropas weicht auf.
Viele Menschen in Kuba erhoffen sich nun durch intensivierte Be-
ziehungen auf wirtschaftlicher, wissenschaftlicher und kultureller 
Ebene Verbesserung der Lebensperspektiven und mehr Achtung 
der Menschenrechte. Doch es wächst auch die Furcht vor dem 
Verlust der positiven Errungenschaften der Revolution, z. B. kos-
tenloser Zugang zu Bildung und medizinischen Versorgung.
So bekommen die Aussagen kubanischer Frauen in diesem 
Gottesdienst prophetischen Charakter: Die Vision eines Lebens 
in Gerechtigkeit und Frieden verbindet sich mit der Selbstver-
pflichtung, unser konkretes Handeln danach auszurichten. Eine 
gerechte Gesellschaft muss gerade auch von denen mitgestaltet 
werden, die bisher an den Rand gedrängt wurden - wie Kinder 
oder ältere Menschen.
„Nehmt Kinder auf - nehmt Jesus auf„. Die Kinder, die Jesus in 
die Mitte holt, die er umarmt, stehen gleichsam für alle Menschen, 
die Ungerechtigkeit und Ausgrenzung erleben.
In Kuba sind das vor allem auch Frauen und ältere Menschen. 
Hier soll die Unterstützung durch den Weltgebetstag ansetzen 
und Änderung bewirken.
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Vorbereitung dieses Welt-
gebetstages hier in Binsdorf.
Wir treffen uns ab dem 28. Januar jeden Donnerstagabend im 
Markusheim/Jugendraum zum Üben der Texte und der Lieder 
für den Weltgebetstag.

Sonntag, 24. Januar 2016
09:15 Uhr Vorabendmesse
Montag, 25. Januar 2016
18:00 Uhr Marienandacht
Freitag, 29. Januar 2016
17:00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 31. Januar 2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Erteilung des 
Blasiussegens
Freitag, 05. Februar 2016
17:00 Uhr Heilige Messe – Agatha

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de

Öffnungszeiten Sekretariat: dienstags und donnerstags von 
9.30-11.30 Uhr, freitags 9.30-12.30 Uhr.

Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
(Dan. 9,18)

Freitag, 22. Januar
10.30 Uhr Kindergartenandacht in der Medarduskirche Ostdorf
19.00 Uhr Vorbesprechung Weltgebetstag im Gemeindehaus 
Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Samstag, 23. Januar
18.00 Uhr Gottesdienst mit Mitarbeitersegnung (das Opfer ist für 
Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
19.00 Uhr Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 24. Januar
17.00 Uhr Filmabend im Gemeindezentrum Geislingen
Montag, 25. Januar
18.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Dienstag, 26. Januar
07.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Geislingen
20.00 Uhr Offener Gesprächskreis (Bibel teilen) im Gemeindehaus 
Ostdorf
Mittwoch, 27. Januar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Ostdorf
19.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Donnerstag, 28. Januar
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum Geislingen
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 29. Januar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Samstag, 30. Januar
18.00 Uhr Jahresfest des Kirchenchors im Gemeindehaus Ostdorf
19.00 Uhr Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf

Filmabend
Am Sonntag, 24. Januar, findet um 17.00 Uhr wieder ein Film-
abend im evangelischen Gemeindezentrum Geislingen statt. 
Herzliche Einladung hierzu. Filmtitel: Die Erlösung des Henry 
Myers (ab 12 Jahren). Der Eintritt ist frei.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 28. Januar, sind Sie herzlich zum Seniorennach-
mittag um 14.00 Uhr in das Gemeindehaus Ostdorf eingeladen. 
Ortwin Oesterle spricht über das Thema „Muslime in Not – Mus-
lime verstehen“ und stellt das Missionswerk Frontiers vor.

Vorankündigung Medarduskonzert
Am 31. Januar, findet um 19.00 Uhr, in der Medarduskirche ein 
Konzert mit Pianist Thomas Scheytt aus Freiburg statt. Blues 
und Boogie Woogie, Klassiker und eigene Kompositionen, ein 
Programm für Klaviersolo präsentiert der Pianist und Komponist. 
Scheytt gehört zu den meist beschäftigten Musikern der europä-
ischen Blues- und Boogie-Szene und gilt als „einer der besten 
zeitgenössischen Boogie- und Blues-Pianisten. Er verbindet in 
seinem Spiel hohes pianistisches Können mit einer unglaublichen, 
tiefempfundenen Ausdrucksvielfalt“. Der Pianist Thomas Scheytt, 
der auch in Duo- und Trio-Formation in Jazzclubs und auf Festi-
vals im In- und Ausland auftritt, hat mehrere Musikpreise gewon-
nen. Die Wertschätzung, die er sich durch seine Konzerttätigkeit, 
seine Kompositionen und seine CD-Einspielungen erworben 
hat, findet ihren Ausdruck in Auszeichnungen wie dem Audience 
Award 2000 des SWR oder dem Freiburger Musikpreis 2003. Im 
letzten Jahr wurde er für den „Preis der deutschen Schallplatten-
kritik“ nominiert.

Inserieren – 
das Zauberwort zum Erfolg
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Freitag, 22. Januar
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Pfr. Dr. Kief-
ner)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
Sonntag, 24. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Präd. 
Prappacher)
Mittwoch, 27. Januar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Isingen 
(Pfr. Dr. Kiefner)
Donnerstag, 28. Januar
20.00 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus in Isingen mit Pfr. Dr. 
Kiefner.
Thema: „Gott gerne klein – Mensch Jesus! 82. Glaubensartikel -
Teil I)
Die evangelischen Kirchengemeinden auf dem Kleinen Heuberg
laden herzlich dazu ein, das Apostolische Glaubensbekenntnis
in vier Bibelabenden genauer zu betrachten (Näheres im vorderen
Teil des Amtsblattes)
Freitag, 29. Januar
Ab 16 Uhr Altpapiersammlung. Wir bedanken uns bereits im Vo-
raus über ihre Unterstützung.
Samstag, 30. Januar
15.00 Uhr Asylkreis im Gemeindehaus in Isingen. Herzliche Ein-
ladung.
Sonntag, 31. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfrin. v. 
Wagner) - Opfer: Eigene Gemeinde
Für Gemeindemitglieder aus Binsdorf ist zukünftig ein Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten in unserer Martinskirche eingerichtet (zu 
erfragen bei Frau Birgit Staudinger, Tel.: 01629816861, Herrn Jür-
gen Beckmann, Tel.: 91 82 77/-278)

Das Pfarramtssekretariat ist i.d. R. mittwochs von 09.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet (Tel. 12 98). In dieser Zeit ist der geschäftsführende 
Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreich- bar (sonst unter Mobil-
funk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte 
an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 
01727476330.

Öffnungszeiten der Sozialpädagogin Melanie Schneider-Brut-
schin Die Sozialpädagogin Frau Melanie Schneider-Brutschin 
unterhält im Pfarrhaus ein Büro und ist für die Beratung der Asyl-
bewerber in der Isinger Gemeinschaftsunterkunft zuständig. Sie 
koordiniert Angebote von Mitbürgern.
Ihre Bürozeiten
dienstags vom 10.00 bis 11.30 Uhr
mittwochs von 11.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr
Telefon-Nr. 07428-918 328

 
Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Donnerstag, den 28.1.2016 ab 15 Uhr in der 
Wirtschaft zur Brücke.

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Wir treffen uns am Mittwoch, den 27. Januar um 14.30 Uhr bei 
Sebis Pizza (Schützen). Nach einem Spaziergang kehren wir dort 
ein.

Jahrgang 1961/62
Jahrgängerfasnet
Wir treffen uns am Freitag, 29.01.2016 um 20:00 Uhr bei Ingrid in 
der Kelle. Sie freut sich auf unser Kommen. Alles andere bleibt wie 
immer - nur die Lokalität hat sich geändert. Zu Essen gibt es Steak 
oder Schnitzel mit div. Beilagen und einen Salatteller. Anmeldung 
bis 22.01.2016 unter 07433-9097836 oder Jahrgang-61-62@ahi.
de
Euer Planungsteam

 

 

 
Nächste Blutspende ist am 12.02.2016 in der Schlosspark-
schule in Geislingen

Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf und Er-
laheim ist am 09.04.2016

+++ALLGEMEININFO+++
Übung macht den Meister - Helfer vor Ort Fortbildung
Zur ersten Fortbildung im neuen Jahr trafen sich am letzten Frei-
tag die Mitglieder der Helfer vor Ort Gruppen des DRK Ortsverein 
Geislingen.
Der heutige praktische Abend wurde 
von Ausbildungsleiter Klaus Sieber 
geplant und ebenso geleitet.
So wurden die Mitglieder in Gruppen 
eingeteilt, um so gemeinsam prakti-
sche Fallbeispiele, die von einer Mime 
realistisch dargestellt wurde, zu üben.
Im Vorfeld wurden die letzten Einsätze 
nochmals nach besprochen, um hier 
die Mitglieder auf spezielle Abläufe vor 
Ort zu sensibilisieren.
Florian Schempp konnte am heutigen 
Abend als Praktikant für den Helfer vor 
Ort Bereich Binsdorf/Erlaheim neu ge-
wonnen werden und wird nach Been-
digung seines Praktikums als aktives 
Mitglied dort eingesetzt.

 
Altkleidersäcke können jederzeit am DRK-Funktionsgebäude am 
Schlossplatz abgestellt werden.
- Vielen Dank für Ihre vielen Kleiderspenden 
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Abteilung Bereitschaft: Januar 2015
Fr., 22.01.2016, 20.00 Uhr DA: SWD und Einsatzdokumentation
Fr., 05.02.2016, 18.00 Uhr DA: Aufbau Blaulichtbar
Sa., 06.02.2016, 12.00 Uhr SWD: Fasnetsumzug Geislingen
Fr., 12.02.2016, 14.00 Uhr Blutspende 1
Fr., 19.02.2016, 19.00 Uhr Helfer v. Ort Training
Fr., 26.02.2016, 20.00 Uhr DA: Zukunftswerkstatt DRK Geislingen
Do., 03.03.2016, 19.00 Uhr Ausschusssitzung 1
Fr., 04.03.2016, 19.00 Uhr Helfer v. Ort Training
Sa., 05.03.2016, 10.00 Uhr Arbeiten am DRK Funktionsgebäude
Fr., 11.03.2016, 20.00 Uhr DA: Patientenmanagment / Monitoring
Fr., 18.03.2016, 20.00 Uhr Bereitschaftsleitungwahl / Bilder Mit-
glieder
Sa., 19.03.2016, 20.00 Uhr Hauptversammlung 2016
DA = Dienstabend, SWD = Sanitätswachdienst
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung: Rotkreuz Kurs
(für den PKW- und LKW-Führerschein)
12.03. / 30.04. / 28.05. / 09.07.2016 ( * )
11.06.2016 ( ** )
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Ausbildungsort:  DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen-> ( * ) Ausbildungsort:  DRK Forum Balingen, Henry-
Dunant-Str. 1-5, 72336 Balingen -> ( ** ) 

Fit in Erster Hilfe
Mittwoch, 17.02.2016
Mittwoch, 20.04.2016
Mittwoch, 22.06.2016
Mittwoch, 21.09.2016
jeweils von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Ausbildungsort:  DRK Funktionsgebäude,Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen -> ( * )
Anmeldung für Rotkreuz Kurse und Fit in Erster Hilfe unter 
Servicehotline: Telefon: 07433/909999 ( kostenfrei )
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine sind auch jederzeit im Internet unter
www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu unseren Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Fr., 22.01., 17.30 Uhr Gruppenstunde
04.-12.02.16: Fasnetsferien
Fr., 12.02., 14.00 Uhr Blutspende (nach Einteilung)
Fr., 26.02., 17.30 Uhr Gruppenstunde
Sa., 27.02., 13.30 Uhr Eis laufen in Balingen
Fr., 11.03., 17.30 Uhr Gruppenstunde
Sa., 19.03., 19.00 Uhr Hauptversammlung DRK Geislingen
24.03.-03.04.16 Osterferien

Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
Fr., 22.01., 18.30 Uhr Gruppenstunde
Fr., 05.02., 18.00 Uhr Vorbereitung DRK Fasnet
Sa., 06.02., 11.00 Uhr DRK Fasnet / Umzug Geislingen
Mo., 08.02., 18.00 Uhr Aufräumen DRK Fasnet
04.-12.02.16: Fasnetsferien
Fr., 12.02., 14.00 Uhr Blutspende (nach Einteilung)
Fr., 26.02., 18.30 Uhr Gruppenstunde
Sa., 27.02., 13.30 Uhr Eis laufen in Balingen
Fr., 11.03., 18.30 Uhr Gruppenstunde
Sa., 12.03., 09.00 Uhr JRK Einführungsseminar
Sa., 19.03., 19.00 Uhr Hauptversammlung DRK Geislingen
24.03.-03.04.16 Osterferien
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Einladung zur Hauptversammlung
Am Samstag, den 27.02.16 findet unsere diesjährige Hauptver-
sammlung statt. Dazu lade ich alle Aktiven- Passiven- und Jung-
fischer sowie alle Ehrenmitglieder herzlich ein. Wir treffen uns um 
20:00 Uhr in der Fischerhütte.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Gewässerwartes
7. Bericht des Jugendwartes
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Verschiedenes und Anträge für 2016
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung bitte schriftlich an den 
1. Vorsitzenden Ingo Sieber, Brückenstraße 37, 72351 Geislingen
Bitte alle Arbeitsstundennachweise und Fangmeldungen in der 
kommenden Woche bei Ingo Sieber bzw Josef Joos abgeben.

Arbeitsdienst
Am 30.01.16 13:30 Uhr machen wir einen Arbeitsdienst in der 
Fischerhütte. (Vorbereitung Schmotziger)

 
Kappenabend
Am Samstag, 23.01.16, findet unser gemeinsamer Kappenabend 
mit dem Albverein in unserem Probelokal in der Ringstraße statt. 
Beginn ist um 20.00 Uhr. Für gute Stimmung sorgt ein Alleinun-
terhalter, sowie hoffentlich viele Beiträge von Seiten der Anwe-
senden. Hierzu ergeht herzliche Einladung!

Probe
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 21.01.16, um 20.00 
Uhr statt. Nächster Probetermin: 28.01.16.

Ständchen
Am Freitag, 22.01.16 singen wir Friedrich Herter zu seinem 80. 
Geburtstag ein Ständchen. Wir treffen uns hierzu um 19.30 Uhr 
am Leichtathletik-Haus.

Terminvorschau
06.02.16: Bewirtung in der Ringstraße
16.02.16: Ausschuss-Sitzung

Die Schriftführerin

 
Hallo Kids und Junggebliebene,
hier die Termine für Januar:
Donnerstag, 21.01.16 - Probe 19.00-20.00 Uhr
Freitag, 23.01.16 - Kappenabend (Arbeitseinsatz wie besprochen)
Donnerstag, 28.01.16- Probe 19.00-20.00 Uhr
Also los -
Kommt immer fleißig in die Proben und habt FREUDE am Singen!!!
Liebe Grüße Jutta

Neue Kunden werben mit Ihrer Anzeige:

Telefon: 07121 9793 - 0
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Hallo liebe Kinderle,
diesen Donnerstag, 21.01.16 proben wir zu den gewohnten Zei-
ten.
Liedergarten 16.30-17.15 Uhr; Singing Birds 17.30-18.15 Uhr.
Am nächsten Donnerstag, 28.01.16 ist dann auch schon unser 
Fasnetsfeschtle.
Kommt ALLE (Liedergartenkinder und Singing Birds) um 16.30 
Uhr verkleidet und seit fröhlich und froh, dann singen Carola, 
Syliva und ich mit euch ganz laut NARRI und NARRO!!!
Ende ca. 18.00 Uhr. Bis dahin -
Wir FREUEN uns auf EUCH !!!
Liebe Grüße Jutta

 
Proben- und Terminplan
Diesen Freitag, 22.01.2016, findet keine Probe statt. Dafür pro-
ben wir am kommenden Montag, 25.01.2016, wie üblich um 
20.00 Uhr im Chorsaal.
Vormerkung:
Am Donnerstag, 28.01.2016, dekorieren wir ab 18.00 Uhr den Ge-
meindesaal, am Freitag, 29.01.2016, steigt ab 20.00 Uhr unsere 
diesjährige Kirchenchor-Fasnet. Narri-Narro!
Die Chorleitung

 
JE III
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 26.01.2016, um 20.00 
Uhr im Jugendheim zur Programmplanung.
Die GL

 
Bardienst
Den Bardienst am Freitag, 22.1.2016 übernimmt Michael 
Matschegg. Er freut sich über viele Gäste.

Generalversammlung 2016
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Freitag, den 
29. Januar 2016 im Clubheim statt. Der Beginn ist um 20:00 Uhr.
Neben den Berichten und Entlastungen stehen wieder die Wah-
len an. Turnusgemäß werden die folgenden Posten auf 2 Jahre 
gewählt:
1. Wahl des 1. Vorstands (Volker Sieber)
2. Wahl des Kassiers (Klaus Müller)
3. Wahl des 1. Sportwarts (Reinhold Haaga)
4. Wahl des Getränkewarts (Heiko Beiter)
5. Wahl des 1. Beisitzers (Volker Baumeister)
6. Wahl des 1. Kassenprüfers (Kurt Schmid)
Bitte kommt recht zahlreich.

 
Aktuelle Probentermine
Die aktuellen Probetermine der Kinder- und Jugendkapelle, sowie 
des großen Orchesters werden auf der Homepage des Musikver-
eins Geislingen unter www.mv-geislingen.de bei den Terminen 
veröffentlicht.

Ständchen zur Goldenen Hochzeit von Rosa und Franz Koch
Am Freitag, 22. Januar 2016 spielen wir Rosa und Franz Koch um 
18:30 Uhr vor dem Jugendheim in Geislingen ein Ständchen zu 
ihrer Goldenen Hochzeit.

Ständchen zum Geburtstag
Am Freitag, 22. Januar 2016 spielen wir Friedrich Herter um 19:15 
Uhr vor dem Leichtathletikheim Geislingen ein Ständchen zu sei-
nem Geburtstag.

Kappenabend 2016
Am Samstag, 23. Januar 2016 findet unser alljährlicher Kap-
penabend im Hilare statt. Beginn ist um 19 Uhr.

Rosenmontagsball am 08. Februar 2016
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Musikverein Geislingen einen 
Rosenmontagsball im Bürger- und Vereinshaus Harmonie. Dieser 
findet am 08. Februar 2016 statt. Beginn ist um 19:59 Uhr, Eintritt 
8 € . Für die musikalische Unterhaltung sorgt eine Hausband.
Karten sind ab sofort bei unserem Kassier Volker Schneider ( volker.
schneider@mv-geislingen.de) und an der Abendkasse erhältlich.

Teilnahme der Jugendkapelle an den Fasnetsumzügen
Liebe Jugendliche... hiermit möchten wir euch herzlich einladen 
gemeinsam mit uns (dem großen Orchester) an den Fasnetsum-
zügen teilzunehmen. Wenn ihr Lust habt mitzugehen (bei einem, 
oder aber auch bei allen Umzügen), dann meldet euch einfach 
kurz bei eurer Jugendleiterin, damit wir euch rechtzeitig mit einem 
Häs ausstatten können. Die Umzugstermine findet ihr auf unserer 
Homepage unter den Terminen des großen Orchesters.
Wir freuen uns auf eure Unterstützung.
Die Schriftführerin

 Showtanzabend in Owingen
Abfahrt zum Showtanzabend am Freitag, 22.01.16 ist um 18.30 
Uhr am Schloßplatz.

Showtanzwettbewerb in Erlaheim kleines und mittleres Bal-
lett der NZG
Abfahrt zum Showtanznachmittag in Erlaheim ist am Samstag 
23.01.16 um 12 Uhr am Schloßplatz.
Es sind alle Mitglieder herzlich eingeladen zur Unterstützung un-
serer Balletgruppen.

Zunftball der Roßeckerzunft Tübingen
Zur Abfahrt zum Zunftball nach Tübingen treffen wir uns am Sams-
tag um 18.30 Uhr am Schloßplatz.
Bitte alle im kompletten Häs erscheinen, wer nur teilweise das 
Häs an hat, darf nicht mit.

Prunksitzung
Achtung Zeitänderung: Der Kartenvorverkauf findet bereits 
um 8 Uhr statt!!
Aufbau zur Prunksitzung ist am Freitag, 29.01. ab 13 Uhr, am 
Samstag treffen wir uns bereits um 9 Uhr!!
Abbau Prunksitzung ist am Sonntag 9 Uhr
Wir bitten um zahlreiche Helfer!!
Narrenblatt
Es sind noch sehr wenig Beiträge für unser Narrenblatt einge-
gangen, bitte gebt alles, damit wir dieses Jahr wieder ein tolles 
Narrenblatt haben. Der Narrenkasten hängt am Waaghäusle, ger-
ne dürft Ihr eure Beiträge auch in den Briefkasten am Narrenstüble 
einwerfen. Letzter Abgabetermin ist am Freitag, 29.01.
Bitte denkt daran - jedem zur Freud und keinem zu Leid!!

Skiausfahrt
Wir planen Ende Februar - Anfang März eine Skiausfahrt.
Näheres wird noch bekannt gegeben !
Gerne auch Auskünfte bei Uwe Zimmermann unter Tel.: 0176-
42604608
Alle Termine und Busabfahrtszeiten unter www.narrenzuft-geis-
lingen.de
Schriftführer Matthias Killmayer
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Schach AG Grundkurs
Der Schach AG Grundkurs findet samstags von 14 bis 15 Uhr im 
Stauffenberg Raum des Bürger und Vereinshaus Harmonie statt. 
Neulinge sind herzlich willkommen. Nähere Informationen gibt 
es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433 16920 oder unter 
martinrenner1@gmx.de.

Schach AG Aufbaukurs
Der Schach AG Aufbaukurs findet samstags von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Stauffenbergraum in der „Harmonie“ statt. Die Leitung der Kur-
se liegt in den bewährten Händen unseres Jugendleiters Robert 
Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, Eric Juriatti, Christoph 
Schlaich. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433 16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15 Uhr bis 16:30 Uhr 
und montags von 19 Uhr bis 20:30 Uhr im Vereinsraum in der 
„Harmonie“ statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining. Bitte 
beachten! Neulinge sind jederzeit herzlich willkommen.

Spieleabend
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der „Harmonie“ statt.

Spielbericht Rangendingen 3 - Geislingen 3 4:2
Stark ersatzgeschwächt trat man in Rangendingen mit der Hoff-
nung an, zumindest einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Je-
doch bereits nach 70 Minuten mussten wir diese Hoffnung aufge-
ben, da die Bretter 4, 5, 6 und 3 verloren gingen. Martin Renner an 
Brett 1 gewann bereits im 5. Zug durch seine Sokolski-Eröffnung 
den Turm des Gegners und hatte danach ein leichtes Spiel. Als 
sein Gegner im 35. Zug noch einen Läufer verlor, gab er auf.
Kai Schmelzle an Brett 2 lehnte das Remis-Angebot seines Geg-
ners ab. Als er kurze Zeit später den Läufer gewann, gab dieser 
ebenfalls auf. So konnte er mit seinem Sieg das Ergebnis noch 
etwas freundlicher gestalten.

Vorankündigung
Am 30.01 tritt unsere 2. Mannschaft auswärts gegen Stockenhau-
sen-Frommern 2 an. Spielbeginn ist wie immer 17:30 Uhr! Treff-
punkt aller Spieler/innen ist um 16 Uhr im Vereinsraum Harmonie. 
Wer spielen will, meldet sich bitte beim zuständigen Spielleiter.

Schnupperrunde
Am 30.01. findet auch die nächste Schnupperrunde statt. Die 
Spieler, die sich gemeldet haben, setzen sich bitte mit Robert 
Sutina in Verbindung.
Die Schriftführerin

 Fitgymnastik
Am 22.01.2016 und am 29.01.2016 findet die Gymnastik in der 
Schulsporthalle Binsdorf statt.
Am Freitag, 05.02.16 findet wegen der Fasnet keine Gymnastik 
statt.
Am Freitag, 12.02. ist die Gymnastik dann wieder wie gewohnt in 
der Mehrzweckhalle Binsdorf-Erlaheim.

 
VDK Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 13. Februar 2016 findet unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt. Beginn 14.00 Uhr im Bürgersaal der 
Harmonie.

Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner der VDK Orts-
gruppe Geislingen recht herzlich ein.

Tagespunkte:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10.Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind schriftlich bis zum 1. Februar 
2016 an den 1. Vorsitzenden Anton Laux, Finkenweg 6 72351 
Geislingen einzureichen.
Wir freuen uns auf euren zahlreichen Besuch.
Auch werden wir in diesem Jahr wieder den E-Mobil-Shuttle-Ver-
kehr anbieten und Mitglieder aus Binsdorf, Erlaheim und Geislingen 
abholen und wieder zurück fahren. Anruf genügt, Tel. 07433 / 20936
Besuchen Sie uns auch mal im Internet unter
www.vdk.de/ov-geislingen-zak
Die Vorstandschaft

 

 
Aktive
Sport-Paul Cup 2016 am Sa. 23.01.2016
Mannschaften:
Gruppe 1
TSV Geislingen I; SV Ringingen; FC Wessingen; ASV Engstlatt; 
SV Dotternhausen

Gruppe 2
HSD Jadran Balingen; FC Rot Weiß Reichenbach; FC Grosselfin-
gen; FC Steinhofen

Gruppe 3
FC Grosselfingen II; SGM Erzingen/Roßwangen II/ Endingen II; 
SGM Bergfelden/Mühlheim/Renfrizhausen; SV Erlaheim

Turnierbeginn:
Sa., 23.01.2015, 9 Uhr.
Das Endspiel ist gegen 20 Uhr
Die Fußballabteilung freut sich auf zahlreiche Zuschauer.
K-J Koch -Schriftführer-

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

15. Kleider Müller-Cup 2016 am 17. und 18. Januar in der 
Schlossparkhalle
Die Spiele der Geislinger Mannschaft im Einzelnen:
B-Juniorinnen: Samstag morgen:
TSV - TSG Wittershausen: 2:0
TSV - SV Spaichingen: 1:1
TSV - FV Rot-Weiß Ebingen: 0:2
TSV - TSV Neufra: 1:0
Spiel um Platz 5:
TSV Geislingen - SV Unterdigisheim: 0:4
Die Geislinger Mädels erreichten bei 10 teilnehmenden Mann-
schaften den guten 6. Platz. Glückwunsch!!!
Samstagnachmittag:
Frauen: TSV - Musbach (6. der Verbandsliga) 1:2
TSV - TSV Weilheim (9. der Landesliga): 1:2
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Sonntag:
Frauen: TSV - BFC Pfullingen (12. der Regionenliga): 2:0
TSV - Schwaben Augsburg (2. der Regionalliga): 1:2

Die Geislinger Frauen spielten sicherlich einen sehr guten Fußball, 
doch hatten sie manchmal etwas Pech im Abschluss und natürlich 
auch ganz schöne Hochkaräter als Gegner. Sie waren eher die 
Außenseiterinnen in diesem klasse Teilnehmerfeld und belegten 
trotzdem den 15. Platz.
Im Endspiel bezwang der TV Derendingen in einem spannenden 
Krimi bei 2:2 nach normaler Spielzeit, nach Verlängerung 3:3, 
dann knapp den FC Altstetten -Juventus mit 6:4 im Neun Meter 
Schießen. Im Spiel um Platz 3 besiegte der SV Alberweiler den 
FV Asch - Sonderbuch mit 2:0. Insgesamt war es wieder ein tol-
les Turnier und soll 2017 am 14. und 15. Januar zum 40-jährigen 
Bestehen des Frauenfußballs in Geislingen wieder neu aufgelegt 
werden.
Bedanken möchten wir uns bei allen Zuschauern und Gästen, 
die uns mit ihrem Besuch und ihrer Einkehr unterstützt haben. 
Außerdem bei allen Helfern und Sponsoren (Raiffeisenbank Geis-
lingen-Rosenfeld eG, Schriftenmeister Bausch, Reisebüro Vöge-
le, Gärtnerei Hauser, Bäckerei Koch,Tankstelle Müller, Karosserie 
Daub, Schoppis Getränke Lädele, Firma Ceceba Schäfer Textil, 
Schuhhaus Amann, Energie Aktiv (Beiter Heizöl), Fa Raff Heizung-
Solar-Sanitär, Snack House (Kemal), Metzgerei Sieber, Juwelier 
Schmid (Zille), Bad Kap, Sonnen Apotheke, Autoglas Frank Hild-
wein, Geislinger Pizza Express, Auto Team und Edekamarkt in 
Rosenfeld, Vodafone Shop Balingen und Pizzeria Hasen, sowie 
unserem Hauptsponsor, der Firma Kleider Müller, die die Durch-
führung des Turniers erst möglich gemacht haben. Natürlich auch 
bei Bürgermeister Oliver Schmid, der wie in den letzten Jahren die 
Ehrenpreise gestiftet hat.
Sowie bei der Roping Gruppe aus Margrethausen, den E-Junio-
rinnen des TSV Geislingen und des Spvgg Leidringen, die unser 
Turnier mit ihren Einlagen herrlich umrandet haben.
Zum Schluss möchte ich mich auch bei allen bedanken, die ich 
vergessen habe zu erwähnen.
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball im TSV Geislingen
www.frauenfussball-geislingen.de

 
Ergebnisse und Vorschau
Aktuellere und ausführlichere Informationen auf www.hkog.de
Alle Spiele des letzten Spieltags
Sa., 16.01.16
B-Jugend weiblich (wJB-BL)
HK Ostd/Geisl - HWB Wint-Bitz 17:8
B-Jugend männlich (mJB-BK)
HK Ostd/Geisl - TG Schwenn. 26:30
Frauen 2 (F-BK)
HK Ostd/Geisl 2 - TG Schwenn. 2 24:19
Frauen (F-BL)
HK Ostd/Geisl - HSG Baar 2 39:12
Männer (M-BL)
HK Ostd/Geisl - TG Schwenn. 26:27
So., 17.01.16
D-Jugend weiblich (wJD-BK)
HK Ostd/Geisl - HSG Fritt-Neuf 15:8
C-Jugend männlich (mJC-BL)
HK Ostd/Geisl - TG Schwenn. 11:36
Männer AH (M32)
HK Ostd/Geisl - HSG Schwenn. 37:22

Berichte F-Jugend gemischt - Staffel 1
4. und 5. Spieltag erfolgreich geendet
Am 10.1. war unser erstes Spiel im neuen Jahr. In der Längenfeld-
halle in Balingen war unsere F-Jugend der JSG Balingen-Weilstet-
ten im Turmball und im Aufsetzerball überlegen und gewann beide 
Spiele. In der Koordination mussten wir hingegen die zwei Punkte 

leider abgeben, da die gegnerische Mannschaft einfach besser 
war. Am 16.1., beim 5. Spieltag, gewann unsere Mannschaft in 
Schömberg wieder haushoch die 2 Spiele gegen die JSG Rottweil, 
ebenso gewannen wir auch die Koordinationsübungen. Unsere 
Kinder waren allesamt in Bestform und dementsprechend sind 
wir wohlverdient Sieger geworden. Somit stehen wir nach wie 
vor auf Platz 1 und können voller Zuversicht auf die nächsten 
Spieltage schauen.
Es spielten: Emil Arndt, Jan Müller, Konrad Schmid, Jonas Klein, 
Arne Schneider, Armaan Lohra, Tobias Weisser, Emanuel Gaus, 
Dominik Abt, Vanessa Brobeil, Paul Schneller

B-Jugend weiblich - Bezirksliga
HK Ostd/Geisl - HWB Wint-Bitz 17:8
Letzten Samstag spielten unsere Mädels gegen die HWB aus 
Winterlingen-Bitz. Sie starteten ganz gut ins Spiel und gingen 
gleich mit 2 Toren in Führung, diese wollte man auch nicht mehr 
aus den Händen geben. Die Abwehr stand sehr gut und so ließ 
man in der ersten Hälfte auch nur 4 Tore zu. Aber im Angriff fehlte 
der letzte Tritt zum Torerfolg. Nach der Pause aber zeigten die 
Mädels was sie können. Das Angriffsspiel wurde viel kreativer und 
man ging entschlossener in den Zweikampf, so konnte man Tor 
um Tor wegziehen. Auch durch eine sehr starke Abwehr schaffte 
man es sich den Ball zu erkämpfen und in den Konter zu starten. 
So dass man auch endlich mal ein paar einfachere Tore erzielen 
konnte. Am Ende der Partie stand man als klarer Sieger fest und 
auch die Zuschauer konnten mit der Leistung der Mannschaft 
sehr zufrieden sein und erhielten noch etwas fürs Auge.
Es spielten: Lena Riegner (TW), Lea Schulz (1), Gianna Schmid (8), 
Elvira Seib (4), Diana Krestian, Annabel Schluck (1), Maike Larché, 
Hannah Schnake (1), Jasmin Renner (2)
Das nächste B-Jugend weiblich Spiel findet erst wieder im Feb-
ruar, Samstag, 27.02.2016 um 14 Uhr gegen die TV Spaichingen 
statt.

B-Jugend männlich - Bezirksklasse
HK Ostd/Geisl - TG Schwenn. 26:30
Am vergangenen Samstag hatten wir den Tabellenführer aus 
Schwenningen zu Gast. Die Jungs waren hochmotiviert und 
wollten sich für die Hinspiel- Niederlage revanchieren. Die Gäste 
kamen besser ins Spiel und konnten sich mit 2 Toren absetzen. In 
der 6. Minute war der Ausgleich zum 4:4 geschafft. Die Führung 
wechselte bis zur Halbzeitpause hin und her und wir gingen mit 
einem Tor Vorsprung in die Pause. Anfangs der 2. Halbzeit war das 
Spiel bis zum 17:17 weiter ausgeglichen. In der 29. Minute verletz-
te sich Marcel Fett am Knie und musste das Feld verlassen. Die 
Gäste nutzten den „Schockzustand“ unserer Spieler und setzten 
sich innerhalb 3 Minuten auf 17:20 ab. Unsere Jungs gaben sich 
jedoch nicht auf, konnten das Spiel aber leider nicht mehr drehen. 
Der Sieg und vermutlich auch der Staffelsieg in der Bezirksklasse 
geht an die TG Schwenningen. Jetzt gilt es in den restlichen 3 
Spielen den 2. Tabellenplatz zu verteidigen. Wir wünschen Marcel 
gute Besserung und eine schnelle Genesung.
Es spielten: Robert Schmidt (TW), Dave Breiter, Christian Schmidt, 
Philip Kocot, Joel Rudischhauser, Philipp Goldfuß, Jan. A. Ric-
cobono, Jannik Hauff, Christian Müller, Paul Maier, Severin 
Schmid, Adrian Schick, Jannick Frank, Marcel Fett

Frauen 2 - Bezirksklasse
HK Ostd/Geisl 2 - TG Schwenn. 2 24:19
Am vergangenen Samstag hatte die 2. Frauenmannschaft der 
HK Ostdorf Geislingen eine neue Chance, ihr Können zu bewei-
sen. Durch die motivierenden Worte, von der neuen Trainerin der 
Mannschaft zu Beginn des Spiels, waren die Mädels gewillt, das 
Jahr 2016 mit einem Heimsieg zu beginnen.
Nachdem die beiden Mannschaften knappe zwei Minuten Zeit 
hatten, sich gegenseitig auszutesten, wurde das Spiel mit einem 
1:0 durch Jasmin Krämer begonnen. 10 Sekunden später aller-
dings wurde diese Differenz durch die Gegnermannschaft be-
glichen. Weitere 10 Minuten lang kämpfte die HKOG um ihren 
Vorsprung, der dann in der 13. Minute weiter ausgebaut werden 
konnte. Durch ein schönes schnelles Spiel, den sichtbaren Sieg-
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drang der Mädels und nicht zuletzt auch wegen der starken Pa-
raden von Torfrau Christine Ihle, konnte man mit 6 Toren Führung 
und einem 13:6 in die Halbzeitpause gehen.
Sofort nach der Pause konnte man durch ein Tor von Anne Ley-
kam den Gegnern zeigen, dass die zweite Halbzeit weiterhin von 
Kampfgeist vonseiten der HKOG geprägt sein würde. Weiterhin 
war es den HKOG Frauen möglich, den Vorsprung Ihle (TW auf 8 
Tore zu erweitern.
Am Ende des Tages ging man dann aber glücklich mit einem 24:19 
und damit einem Sieg nach Hause.
Es spielten: Christine Ihle (TW), Daniela Haug (3), Anne Leykam 
(9/1), Sarina Schluck, Dorothea Arnold, Nadine Gauss (2), Car-
men Keinath (3), Kristina Junghans (4), Teresa Zimmermann, Hei-
ke Fischerkeller, Christiane Haug, Jasmin Kremer-Jung (2), Silke 
Brobeil (1)
Wir danken unseren Fans, die trotz des Tiefs, das die Mädels 
im letzten Jahr scheinbar heimgesucht hatte, zu den Spielen da 
waren, ebenso wie unserer neuen Trainerin, die sehr kurzfristig 
Anfang des Jahres als Betreuerin eingesprungen ist.

Frauen - Bezirksliga
HK Ostd/Geisl - HSG Baar 2 39:12
Am vergangenen Samstag war die HSG Baar 2 zu Gast in der 
Kreissporthalle. Wie schon beim Hinspiel konnten unsere Damen 
mit schnellen Toren auf 5:1 davonziehen. Ein paar Nachlässigkei-
ten führten jedoch dazu, dass die HSG Baar 2 in der 12. Minute 
auf 6:4 aufschließen konnte.
Gefestigt in Abwehr und Angriff und einer konstant guten Schieds-
richterleistung konnte dann der Vorsprung bis zur Halbzeitpause 
auf beruhigende 17:8 erhöht werden.
Nach Wiederanpfiff konnten die Mädels trotz ein Paar Unkonzen-
triertheiten kontinuierlich ihren Vorsprung ausbauen und mit teils 
schönen Aktionen und viel Spaß am Spiel nur noch vier Tore der 
Gegner zulassen.
Es spielten: Julia Schittenhelm TW, Corina Winterholer TW, Ve-
ronika Klein 2, Linda Narr 2, Melanie Zeng 3, Melissa Müller 4, 
Rebecca Fritz 7, Claudia Schmidtke 2, Luisa Haug 9/2, Michaela 
Koch 8/5, Nadine Gauss 1, Jasmin Kremer-Jung 1
Das nächste Spiel findet erst wieder am 20.02. um 20:00 Uhr in 
Dunningen statt.

Männer - Bezirksliga
HK Ostd/Geisl - TG Schwenn. 26:27
Am letzten Samstag bestritt die 1. Männermannschaft der HKOG 
ein Heimspiel gegen die TG Schwenningen. Nach der knappen 
Niederlage in Albstadt wollte die Mannschaft das Heimspiel ge-
winnen, um Punkte im Kampf gegen den Abstieg zu sammeln.
In den ersten Minuten verlief das Spiel ausgeglichen, die HKOG 
legte immer ein Tor vor, Schwenningen konnte bis zum 6:6 in 
der 10. Minute stets ausgleichen. Die Hausherren zogen dann 
auf 8:6 nach 15 Minuten davon, die Gäste hielten aber dagegen 
und konnten mit 9:10 in der 19. Minute in Führung gehen. Dank 
eines Zwischenspurts der HKOG konnte bis zur Halbzeit dann 
eine 15:13-Führung herausgearbeitet werden.
Dieser Vorsprung konnte, obwohl Ostdorf-Geislingen mit einer 
2-Mann-Unterzahl in die zweite Halbzeit startete, bis zum 21:19 
nach 42 Minuten konstant gehalten werden. In dieser Phase wur-
de allerdings auch verpasst weiter davonzuziehen. Das weiter von 
vielen Unterzahlsituationen auf beiden Seiten geprägte Spiel blieb 
trotz 8 torloser Minuten der HKOG spannend, da auch die Gäste 
in dieser Zeit bis zum Tor durch Philipp Straub in der 50. Minute 
lediglich zweimal erfolgreich waren (22:21). In der 54. Minute be-
trug der Vorsprung beim 24:22 dann wieder 2 Tore. Eine erneute 
Schwächephase im Angriff mit 6 Minuten ohne Tor nutzte die 
TG, um in Führung zu gehen (26:24 in der 59. Minute). Die HKOG 
kämpfte weiter und erzielte ca. 15 Sekunden vor Ende noch den 
Ausgleich. Der letzte Angriff der Gäste konnte dann jedoch nur 
durch ein Foul gestoppt werden, und die TG verwandelte den 
fälligen Siebenmeter zum 26:27-Endstand.
Es spielten: Sven Lenz, Michael Geiger; Bernd Schreyeck 4, 
Philipp Straub 4, Andreas Haug 7/2, Thomas Haug 3, Thorsten 

Schlaich 1, Bjoern Homburg, Luis Herre 1, Lucas Herre, Marcel 
Schick, Lukas Eberhart 1, Felix Foth 4, Fabian Stegmaier 1
Die Mannschaft bedankt sich für die Unterstützung und hofft die 
Zeit bis zum nächsten Spiel, am 20. Februar in Dunningen, nutzen 
zu können, um dann endlich wieder zu punkten.

Alle Spiele vom nächsten Spieltag
So., 24.01.16
E-Jugend gemischt 2 (gJE4+1/3)
Wehle-Sporthalle Dunningen
ab 10:00 Uhr HK Ostd/Geisl 2 - TSV Dunningen

 
Nach der Winterpause stehen für die kommende Woche wieder 
die ersten Rückrundenspiele an:
Aktive
Sa. 23.01.
16:00 TG Schwenningen II – SVR TTC Tuttlingen III
16:30 SVR III – TTC Vöhringen e. V. IV
16:30 SVR II – TTV Dunningen
Do. 28.01.
20:00 SVR IV – SG Deißlingen IV

 

 Wichtige Mitgliederversammlung
Am Freitag den 22. Januar 16 findet eine sehr wichtige Mitglie-
derversammlung statt. Ihr solltet Alle dabei sein, es geht um die 
Fasnet und mehr. Seid bitte pünktlich um 20:00 Uhr am Schup-
pen/Bauhof. Danke heute schon für Euer Kommen.

Beisdorfer Fasnet 2016
Der Fischerverein Binsdorf wurde sich sehr freuen, wenn sie un-
seren Verkaufstand am Beisdorfer Fasnets-Umzug am Sonntag 
31. Januar 16 besuchen wurden. Wir werden an der Turmstraße 
Höhe obere Bushaltestelle/ Litfaßsäule für sie da sein, Sie werden 
uns riechen, der Duft des großen Genusses..........
Wir haben ein reichhaltiges Angebot, das sie sich nicht entgehen 
lassen sollten.
Es lohnt sich immer für Sie. Und vor allem wünsche ich an dieser 
Stelle der Narrenzunft Binsdorf einen tollen Umzug,der Bevölke-
rung ein glückseelige Fasnet ....

Erlamer Fasnet am Fasnets-Sonnteg
Natürlich werden wir den Genuss der Riesen-Currywurst auch im 
Herzen von Erlaheim anbieten.
Direkt an der Kurve, im Herzen von Erlaheim
Das Fisch-Lecker- Brötchen , schön sauer+salzig hilft immer......
gibt es natürlich immer bei uns am Stand, auch unseren Fischer-
freunden hilft es immer...
Der Schriftführer

 Einladung zur Ausschusssitzung
Am Donnerstag, 21.01.2016 findet um 20:00 Uhr unsere nächste 
Ausschusssitzung statt. Um vollzählige Teilnahme der Ausschuss-
mitglieder wird gebeten.

Registerprobe
Am nächsten Mittwoch findet um 19.30 Uhr die Registerprobe für 
den 2. Tenor statt. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen beginnt 
die Hauptprobe um 20.00 Uhr. Um jeweils pünktliche und vollzäh-
lige Teilnahme wird gebeten.
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Besenwirtschaft beim Fasnetsumzug
Unsere gemütliche Besenwirtschaft im Klosterkeller hat natürlich 
am Sonntag, 31.01.2016 für alle Närrinnen und Narren aus nah 
und fern wieder die Türen geöffnet. Für das leibliche Wohl ist von 
unserem Küchenteam bestens gesorgt. Bitte kommen Sie recht 
zahlreich und erfreuen Sie uns mit Ihrem Besuch!
Mitgliederversammlung
Satzungsgemäß zeigen wir an, dass am Samstag, 13.02.2016 um 
20:00 Uhr die diesjährige Mitgliederversammlung des MGV Bins-
dorf e. V. im Sitzungssaal des Binsdorfer Rathauses stattfindet. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
· Begrüßung
· Liedvortrag
· Totenehrung
· Bericht des 1. Vorsitzenden
· Ehrungen
· Bericht des Schriftführers
· Bericht des Kassiers
· Bericht eines Kassenprüfers
· Bericht des Chorleiters
· Entlastungen der Vorstandschaft
· Neuwahlen
· Verschiedenes
· Liedvortrag
Anträge an die Versammlung sind bis spätestens 1 Woche vor der 
Versammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden Andreas Beuter 
oder den 2. Vorsitzenden Erwin Schluck zu richten.
Zu unserer Mitgliederversammlung sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Sponsoren, Freunde und Gönner so-
wie alle Interessierten hiermit recht herzlich eingeladen.

 Elferrat
Der Ausschuss trifft sich zur nächsten Sitzung am Montag, 25. 
Januar 2016 um 19:30 Uhr im Narrenstüble.

Fasnetssaison 2016
Beim Brauchtumsabend in Stetten waren wir eine große Anzahl an 
Hästrägern und mit den Auftritten der Holzhutzeln mit der Polo-
naise, sowie einen neuen Hexentanz unserer Stadthexen konnten 
wir beim närrischen Publikum punkten – danke allen Teilnehmern.
Danke sagen wir auch den Helfern beim Aufhängen der Orts-
dekoration, genauso unserer Gaby für die Verköstigung, die sie 
alljährlich übernimmt.
Ein großer Dank geht auch an unsere Hästräger, welche sich beim 
Ringumzug so zahlreich eingefunden haben.
Weiter geht es jetzt ...

Samstag, 23. Januar
– Kindershowtanz in Erlaheim
Showtanz der kleinen Garde
Der Nachwuchswettbewerb beginnt um 13:00 Uhr.
Private Hin- und Rückfahrt, unsere „Kleinen“ würden sich über 
eine große Fangemeinde freuen.
- Eröffnungsball in Owingen
Abfahrt am Rathaus mit dem Bus um 19:00 Uhr, Rückfahrt um 
01:00 Uhr.
Unsere Stadthexen haben einen Auftritt, evtl. auch die große Garde.
Samstag, 30. Januar – Fasnetsball in der Festhalle Binsdorf
mit DJ und leckerer Likörbar, Auftritte verschiedener Gruppen – 
freier Eintritt
private An- und Rückfahrt
Sonntag, 31. Januar – morgens Narrenbaumaufstellen vor dem 
Rathaus und nachmittags traditioneller Umzug in Binsdorf
Donnerstag, 04. Februar – Schmotziger: Brauchtumspflege im 
Städtle
09:30 Uhr Treffpunkt am Rathaus
10:00 Uhr Schülerbefreiung
11:00 Uhr Kindergartenbefreiung

15:30 Uhr Abholung der Kinder am Kindergarten mit Umzug zur 
anschließenden Kinder- und Seniorenparty am Rathaus
18:30 Uhr Rathaussturm sowie Entmachtung und Vereidigung 
des Ortsvorstehers, danach Schmotzigenparty rund ums Rathaus
Samstag, 06. Februar – Umzug in Heiligenzimmern
Sonntag, 07. Februar – Umzug in Erlaheim
Montag, 08. Februar – Umzug in Deilingen
Dienstag, 09. Februar – Umzug in Dautmergen und Narrenbaumfällen
Mittwoch, 10. Februar – Aschermittwoch: 17:30 Uhr Heilige Mes-
se mit Aschenbestreuung, danach Schneckenessen
Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Generalversammlung
Am Samstag, 16. Januar 2016 hielt die Ortsgruppe Binsdorf die 
Jahreshauptversammlung im Florian ab. Neben dem Gauobmann 
Josef Ungar und Ortsvorsteher Dr. Hans-Jürgen Weger konnte 
der Vertrauensmann die Vertreter der Feuerwehr und der Spiel-
vereinigung Binsdorf, sowie die große Anzahl von 45 Wander-
freunde begrüßen. In den Berichten der einzelnen Fachbereiche 
wurden die Aktivitäten und Arbeiten aus dem Jahr 2015 erläu-
tert. Zusätzlich haben 8 Wanderfreunde eine Urkunde und das 
Deutsche Wanderabzeichen verliehen bekommen. Für 40-jährige 
Mitgliedschaft wurden Ilse Berner und Margarete Schittenhelm 
geehrt. Durch die langjährige Mitarbeit im Ausschuss sowie die 
Tätigkeit als Naturschutzwart erhielt Franz Stehle das Ehrenschild 
des Schwäbischen Albvereins. Als weitere Überraschung wurde 
Paul Held zum Ehrenvorstand in der Ortsgruppe Binsdorf ernannt.

 
Gleich am Sonntagmorgen startete die erste Wanderung im neuen 
Jahr. Über 25 Wanderfreunde konnten eine herrliche Schneewan-
derung um Binsdorf durchführen. Als Überraschung war ein Aufent-
halt in der Schutzhütte auf dem Loretoparkplatz, wo die Wanderer 
mit roten Würsten und Glühwein versorgt wurden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt Familie Weisser für die Vorbereitungen.

Terminvorschau Februar 2016:
14.02.2016 Halbtagswanderung nach Wendelsheim Rottenburg
27.02.2016 Dia-Abend mit Bildern von Paul Held aus den ersten 
Wanderjahren.
VM Waldemar Bitzer

 
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15-19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.

Termine:
So. 31.01. Umzug in Binsdorf
Do. 04.02. Schmotziger, Schülerbefreiung mit NZB
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Sa. 06.02. Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So. 07.02. Umzug in Erlaheim mit NZB
Mo. 08.02. Umzug in Deilingen-Delkhofen mit NZB
Sa. 05.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19 Uhr 
und GV SKB und Juka ab 20 Uhr
Fr. 15.– So. 17.04. Probewochenende SKB in Bergfelden
Sa. 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Sa. 07.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit der MK Zepfenhan
Mehr über die Stadtkapelle findet Ihr auf unserer Homepage 
(www.stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal 
unter StadtkapelleBinsdorf und auf Facebook unter skbinsdorf.

 Herzliches Dankeschön
Die Theatergruppe Binsdorf bedankt sich recht herzlich bei allen 
Helfern, die uns bei den vergangenen Aufführungen tatkräftig un-
terstützt haben. Entgegen der Meldung in der Tageszeitung haben 
uns nicht nur die Mannen vom Männergesangverein geholfen, 
sondern auch viele Helfer von der Spielvereinigung und auch 
sonstige Privatpersonen. Wir hatten auch dieses Jahr wieder 
ein klasse Küchen- und Bedienungsteam. Vielen vielen Dank an 
jeden Einzelnen - ohne euch wäre diese Veranstaltung nicht so 
reibungslos verlaufen. Allen Helfern vor und hinter den Kulissen 
sowie allen Gästen ein herzliches Vergelts Gott.
Ansonsten wünschen wir allen Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins ein frohes und vor allem gesundes neues Jahr. Narri - narro.
Heidrun Supper, Schriftführerin

 

 Hexenball in Rosenfeld
Am Samstag, 23.01.2016 besuchen wir mit dem Hexentanz den 
Hexenball des Rosenfelder Narrenvereins.
Abfahrtszeiten:
Balingen 19.00 Uhr, Geislingen 19.10 Uhr und Erlaheim 19.20 Uhr

 
Treffen
Unser 1. Treffen im neuen Jahr findet am Dienstag, 26.01.2016 um 
20.00 Uhr im Pfarrhaus statt. Auch neue Gesichter sind herzlich 
willkommen.

 Termine
Sonntag, 31.01.: Umzug Binsdorf
Donnerstag, 04.02.: Narrenbaumstellen
Samstag, 06.02.: Umzug Heiligenzimmern
Sonntag, 07.02.: Umzug Erlaheim
Dienstag, 09.02.: Kinderfasnet

 

Landhaus Engel
Wir gratulieren dem Landhaus Engel zum Gütesiegel "Zertifizierter 
Qualitätsgastgeber", das Manuela Hocke auf der CMT in Stuttgart 
in Empfang nehmen durfte.
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 Terminvorschau
23.01. Eigener Showtanz
29.01. Brauchtumsabend Schlatt
30.01. Brauchtumsabend Binsdorf
31.01. Umzug Umzug
06.02. Umzug Heiligenzimmern
07.02. Eigener Umzug
09.02. Eigene Kinderfasnet
10.02. Schneckenessen
Auftritte Ballett
15.01. Großes Ballett Maskenvorstellung Hechingen - Stetten
29.01. Mittleres Ballett Brauchtumsabend Schlatt
06.02. Kleines und Grosses Ballett Umzug Heiligenzimmern

Ringtreffen Hechingen - Stetten
Am Freitrag haben wir an der Hexsauter teilgenommen. Hier ha-
ben sich verschiedene Zünfte mit ihrem Häs vorgestellt. Anschlie-
ßend fand ein närrischer Abend statt.
Am Sonntag fand der große Ringumzug in Hechingen - Stetten 
statt. Hier haben sich viele von unserern Elferräten, Ballettmäd-
chen, Hexsautern und Musikern trotz des kalten Wetters das Lau-
fen am Umzug nicht nehmen lassen. Nach dem Umzug war im 
Zelt ein närrisches Treiben.

Showtanz
Am Samstag, den 23.01.2016 veranstalten wir unseren eigenen 
Showtanz. Er findet in der Festhalle Erlaheim statt. Der Show-
tanz beginnt mit den Bambinis um 13.00 Uhr. Halleneinlass ist 
um 12.00 Uhr. Anschließend zeigen uns die Junioren ihr Können. 
Abends tanzen die großen auf der Bühne. Der Halleneinlass für 
abends ist um 19.00 Uhr und Beginn ist um 20.00 Uhr. Anschlie-
ßend wird mit Musik noch weiter gefeiert.

Kleiderordnung
Es gehört zum kompletten Häs: Das Hexauterhäs bestehend aus 
Kittel und Hose, Stecken und Maske sowie schwarze Handschuhe 
und schwarze Schuhe und nicht zu vergessen zwei Schellenriemen.
Bei jeder Veranstaltung ist das komplette Häs mitzubringen!!!

T– Shirt und Pullover
Damit das Fasnetshäs komplett ist, könnt ihr ab sofort Pullover 
und T–Shirts bei uns kaufen. Einfach bei Michael Schluck oder 
einem Elferratsmitglied melden.

Beiträge für unser Narrenblättle
Auch in diesem Jahr ist bestimmt das eine oder andere gesche-
hen, wo geschmunzelt wurde. Wenn ihr so eine Geschichte wisst, 
schreibt sie auf und werft sie am Backhaus in unseren Briefkasten 
oder gebt sie bei Michael Schluck oder bei einem unserer Elfer-
ratsmitglieder ab. So haben alle etwas zum Lachen.

Anmeldungen für unseren Umzug
Wer sich an unserem Umzug beteiligen möchte, darf sich gerne 
bei jedem Elferratsmitglied anmelden oder bei unserem 2. Vorstand 
Matthias Zirkel, 0175/5969144. Wir freuen uns über jede Anmeldung!

Schankgenehmigung
Die Schankgenehmigung für unsere Besenwirtschaften an un-
serem Umzug werden in den nächsten Tagen gesammelt bei der 
Stadtverwaltung beantragt. Hierzu bitten wir, um schnellstmögli-
che Information gegenüber der Narrenzunft.

Probe und Besprechung für Hexsauter-Polonaise am Schmot-
zigen
Am Dienstag, den 02.02.2016 treffen wir uns um 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal zu einer kurzen Probe für die Hexsauter-Polonaise 
am Schmotzigen.
Die Schriftführerin Anne Mai
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Generalversammlung 2016
Die Generalversammlung findet am 24.01.2015 um 20:00 Uhr im 
Gemeindesaal statt.
Tagesordnung:
Begrüßung
Totenehrung
Bericht 1. Vorstand
Kassenbericht
Bericht Kassenprüfer
Entlastungen
Ehrungen
Termine
Verschiedenes, Wünsche und Anträge.
Anträge bitte rechtzeitig an den Vorstand.
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Einrad 
Gruppe mit Eltern, Ortschaftsräte mit Ortsvorsteher und Bürger-
meister, Vereinsvorstände, Freunde und Gönner.
Gruß, 1. Vors. Georg Meschkan

 
Ankündigung Generalversammlung:
Am Samstag, den 12.03.2016 findet um 20:00 Uhr die Generalver-
sammlung des SV Erlaheim e.V. für das Geschäftsjahr 2015 statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand / Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassierer
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Abteilungsleiter
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Sport-Paul-Cup 2016
Am Samstag, den 23. Januar findet in der Schlossparkhalle in 
Geislingen der diesjährige Sport-Paul-Cup statt.
Spielzeiten Vorrunde:
11:10 Uhr, SVE - TSV Geislingen II
12:28 Uhr, SVE - SGM Bergfelden
13:59 Uhr, SVE - SGM Erzingen
15:17 Uhr, SVE - FC Grosselfingen II
Die Zwischenrunde und die Finalspiele finden direkt im An-
schluss an die Vorrunde statt!
Öffnungszeiten Sportheim: Freitag: ab 18:30 Uhr

 
Monatsversammlung
Am Freitag, den 22 Januar findet ab 18.30 Uhr unsere nächste 
Monatsversammlung statt.
Kartenbestellung VFB – Mainz
Sa. 07. Mai - Karte 50 €.
Auch Nichtmitglieder können noch Karten bestellen. Tel.: 07428 
/ 1078.
Dazu gibt es wieder ein Vesper mit warmen Fleischkäs. Bitte 
kommt vollzählig.
Vorstand: Richard Mey

 
Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.
Informationsveranstaltung über Pflegeleistungen der Pflege-
kasse in Balingen. Am Donnerstag, 21.01.2016 von 19.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Die Veranstaltung findet aufgrund des 20-jährigen Jubiläums des 
DRK-Pflegedienst – DRK-Pflege für alle! statt. Anmeldung unter 
Tel. 07433/909922.
„DRK–Pflege für alle!“: Egal welche Altersstufe, wir pflegen Sie 
zu Hause. Informieren Sie sich unter der Tel.-Nr. 07433/909922 
oder per E-Mail: michael.stichling@drk-zollernalb.de. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf!
Erste Hilfe - Fresh-up für Pflegekräfte in Balingen. Am Mitt-
woch, 27.01.2016 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im DRK-Forum 
Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. Kursanmeldung unter Tel. 
07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de.
DRK-Gymnastik immer freitags in Balingen. Von 09.30 Uhr 
bis 10.30 Uhr findet der Kurs im DRK-Forum Balingen, Henry-
Dunant-Str. 1-5 statt.
Ehrenamtliche Fahrer/in zum Ausfahren von Menüs fürs Wo-
chenende gesucht. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
Tel. 07433/90990 oder E-Mail: rebecca.jauch@drk-zollernalb.de.
DRK-Kleiderladenteam sucht Verstärkung. Ehrenamtliche 
Helfer für montags von 14.00 bis 17.00 Uhr gesucht. Ihre Aufga-
ben: Beratung der Kunden, Verkauf der Kleidung, Sortierung und 
Auszeichnung der Kleiderspenden. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter Tel. 07433/90990 oder E-Mail: marlene.klingspiegl@
drk-zollernalb.de.

Handwerkskammer Reutlingen - Bildungsaka-
demie Sigmaringen
Lohn und Gehalt in Theorie und Praxis mit Lexware
Am 15. Februar 2016 beginnt an der Bildungsakademie der Hand-
werkskammer in Sigmaringen der berufliche Weiterbildungslehr-
gang „Lohn und Gehalt in Theorie und Praxis mit Lexware“.
EDV-Netzwerke unter Windows aufbauen, installieren und 
administrieren
Die Bildungsakademie Sigmaringen der Handwerkskammer 
Reutlingen führt ab 15. Februar 2016 einen berufsbegleitenden 
Lehrgang durch, in dem man lernt, Netzwerke für zu Hause oder 
für kleine/mittlere Unternehmen unter Windows aufzubauen, ein-
zurichten und zu administrieren.
Grundkurs für Android Smartphone + Tablet Nutzer
Am Samstag, 13. Februar 2016 findet an der Bildungsakademie 
der Handwerkskammer in Sigmaringen der Kurs „Android-Smart-
phone + Tablet Nutzer“ statt. Der Kurs eignet sich gleichermaßen 
für Tablet-Nutzer, da Einrichtung und Bedienung weitestgehend 
identisch sind.
Auskunft sowie Anmeldung: Bildungsakademie Sigmaringen,
Tel: 07571 7477-15 oder Email: info@bildungsakademie-sig.de

Katholische Erwachsenenbildung Zollernalb-
kreis e.V.
Die Seele laufen lassen – Assisi & Umbrien
Der Vortrag mit Bildern findet am Montag, 25. Januar 2016 um 
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in 
Balingen statt.
Bauchglück & Weisheit für Leib u. Seele – Wechseljahre – 
Wandeljahre
Das Intensivseminar findet am Donnerstag, 28. Januar 2016 von 
18.30 – 21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 
4, in Balingen statt.WERBUNG –der beste Draht 

zum Kunden
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"Hallo – ich bin hier nicht dein Fußabtreter!" Die Falle, anderen 
zu gefallen
Das Tagesseminar findet am Samstag, 30. Januar 2016, von 9.15 
– 17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt.

Fastenkurs nach Hildegard von Bingen
Der Informationsabend zum Fastenkurs findet am Montag, 01. Fe-
bruar 2016, um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-
Kirchplatz 4, in Balingen statt. Das erste Treffen des Fastenkurs 
findet am Donnerstag, 18. Februar 2016, von 19.30–21.30 Uhr statt.

KESS erziehen – Basiskurs
Der 5-teilige Elternkurs beginnt am Dienstag, 02. Februar 2016. 
Er findet jeweils dienstags von 9.30–11.30 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus St. Anna Stift, St.-Anna-Weg 5, in Dotternhausen statt.

Gold und Silber schmieden am Rosenmontag
Der Workshop findet am Montag, 08. Februar 2016, von 9.00 
– 13.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt.

Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 07433/90110-
30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Dienstag, 2. Februar
Raffiniertes aus der „Unterwelt“ – überirdisch gut mit Gabriele 
Harms, 18.00 bis 22.00 Uhr
Kursberatung Englisch, vhs-Zentrum Balingen, 18 Uhr, ohne An-
meldung
Mittwoch, 3. Februar
Kursberatung Deutsch, Französisch, Italienisch, Spanisch, vhs-
Zentrum Balingen, 18 Uhr, ohne Anmeldung
Freitag, 5. Februar
Bistroküche und französische Weine mit Dagmar Dari, 19.00 bis 
22.00 Uhr
Samstag, 6. Februar
Kompaktkurs Abiturvorbereitung für berufliche Gymnasien mit 
CAS mit Susanne Retzer, 4-mal samstags, 12.30 bis 15.45 Uhr
Kompaktkurs Abiturvorbereitung Mathematik für allgemeinbilden-
de Gymnasien (ohne CAS) mit Susanne Retzer, 4-mal samstags, 
09.00 bis 12.15 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

Alb-Guides Zollernalb
Tour 1
Winterliche Fackelwanderung für Kinder
Spaziergang über das abendliche Degerfeld
Im Anschluss gibt es einen Kinderpunsch zum Aufwärmen. Für 
Familien mit größeren und kleineren Kindern .
Anmeldung erwünscht unter Tel. 0172 3467225 oder 07432 
6057412
Hinweis: Fackeln können beim Alb-Guide für 2,00 Euro erworben 
werden.
Termin: Sonntag, 24.01.2016, 16.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz am Flugplatz Degerfeld zwischen Tailfingen 
und Bitz
Alb-Guide: Martina Lögler, Tel. 07432 / 6057412, Mobil 0172 / 
3467225
Schneeschuh-Tour C (bei ausreichender Schneelage!)
Spuren gehen – Spuren sehen
Termine:
Samstag, 23.01.2016, 13.30 Uhr
Sonntag, 24.01.2016, 13.30 Uhr
Mittwoch, 27.01.2016, 13.30 Uhr

Treffpunkt: nWinterlingen-Benzingen, Parkplatz hinter dem Gast-
hof Sternen
Gebühren: Teilnahmegebühr: 5 €, Leihgebühr Schneeschuhe:10 €
Ausrüstung: gute, feste Winterschuhe oder hohe Wanderschuhe; 
Stöcke sind nach Möglichkeit selber mitzubringen. Es eignen sich 
Nordic-Walking Stöcke, Skistöcke oder Wanderstöcke, möglichst 
mit verstellbarer Länge. Langlaufstöcke eignen sich weniger, da 
sie im Allgemeinen zu lang sind.
Dauer: 2,5 – 3 Stunden
Teilnehmerzahl: maximal 15 Personen.
Anmeldung: Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt erfor-
derlich.
Alb-Guide: Sabine Froemel;Tel. 0 75 77 / 76 26, Mobil: 0151/ 53 
68 64 50

Wohnungen gesucht!
1,5 – 2,5 Zimmer in Rosenfeld und näheren

Umgebung für Mitarbeiter gesucht.

M a r t i n H ö h n G m b H
Siemensstraße 13, 72348 Rosenfeld

Tel.: 07428 / 9384-32

Suche 

2-Zimmer-Wohnung
in Geislingen

mit Garten, Balkon oder Terrasse
Telefon 0152 22703782

Kleines, 
älteres Haus
zum Kauf gesucht
Telefon 01578 8744690 !

hochwertige, ausgefallene, extravagante Qualitätsdruckerzeugnisse

Email. mail@printbyf ink.de | Web. www.printbyf ink.de



Metzgerei Homburger Hof GmbH | Schmiedegasse 1 
72415 Grosselfi ngen | Telefon 07476.94 65 020
www.biomanufaktur-homburgerhof.de

BIO BAUERNBRATWÜRSTE

BIO RINDER-
ZWIEBELMETTWURST

BIO MANCHEGOSALAT mit 
gereiftem spanischen Schafskäse

BIO RINDERBEINSCHEIBE 0,99 € 
/100 g

1,99 € 
/Paar

1,99 € 
/100 g

gereiftem spanischen Schafskäse
2,99 € 

/100 g

Ange� �   
vom 21.-27.01.2016

DE-ÖKO-022

Bio Rinderspickbraten wie zu Omas Zeiten
Traditionell gespickt mit Schweinerückenspeck wird aus dem 
mageren Rindfl eisch ein wunderbar saftiger und zarter Braten. 
Zusammen mit selbst gemachten Spätzle aus unseren Bio Eiern 
das perfekte Sonntagsmenü.

MEINE EMPFEHLUNG DER WOCHE:

Matthias Endriß - Metzgermeister

  
 

 
  

   

 
       
 

 
  

   

 
 

   
 

 
  

   

 
   

 
 

  

   

 Fahrzeug-

Beschriftungen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

 
 

    

   

Was meinen Sie, 
weshalb erfolgreiche 
Firmen hier werben?

... eben darum!




